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Tagtäglich ereilen uns fürchterliche Bilder aus der Ukraine und mittlerweile tagtäg-
lich kommen Menschen, die vor dem Schrecken dieses Angriffskrieges flüchten, zu 
uns. Was vielfach nur mehr schwer vorstellbar war, ist nun traurige Gewissheit: Die 
Friedenszeiten in Europa sind vorbei.

Ich bedanke mich bei den vielen Gemeindebürger/innen, die sich im Rahmen von Sam-
melaktionen, in Form von Sach- und Geldspenden und vor allem durch die Bereitschaft, 
Menschen aus der Ukraine in ihrem Zuhause aufzunehmen, für die Menschen in der 
Ukraine engagieren! Mittlerweile sind auch bei uns in St. Marien die ersten ukrainischen 
Familien angekommen. Zum Redaktionsschluss der Gemeindezeitung ist seitens der 
Gemeinde bereits ein Vernetzungstreffen für unsere neuen Mitbürger/innen in Planung.

Bereits vor Ausbruch des Angriffskrieges gegen die Ukraine war es mein Ziel, dass 
wir uns im Jahr 2022 gemeinsam mit unseren Feuerwehren bzw. Einsatzkräften im 
Bereich der Katastrophenvorsorge (insbesondere betreffend Blackoutvorsorge) 
weiter professionalisieren sowie darüber hinaus unsere Bemühungen im Bereich 
des Zivilschutzes intensivieren. Diesen Aufgaben stellen wir uns nun deutlich frü-
her und es konnten schon erste Arbeitstreffen abgehalten werden. So bedanke ich 
mich bereits jetzt bei den Kommandanten unserer beiden Feuerwehren St. Marien 
und Weichstetten für die gute Zusammenarbeit in diesen wichtigen Fragen.

Die Ereignisse der letzten Wochen haben vieles, was wir in den letzten beiden Jah-
ren erlebt oder eben nicht erlebt haben, stark relativiert. Dennoch begleitet uns Co-
rona weiterhin. So mussten etwa unsere Kinderbetreuungseinrichtungen zeitweise 
in einem Notbetrieb geführt werden. Gemeinsam konnte aber auch diese Phase 
letztlich bewältigt werden. Allen Mitarbeiterinnen, den Mandatsträger/innen der 
Einrichtungen sowie allen Eltern möchte ich ein großes Danke dafür aussprechen! 

Abschließend darf ich Sie informieren, dass in der Gemeindeverwaltung – zusätz-
lich zu den heuer anstehenden Pensionsantritten zweier sehr geschätzter Mitar-
beiterinnen – eine wesentliche Veränderung ansteht: Bauamtsleiter Philip Dickin-
ger wird im Laufe des Jahres in den Bezirk Steyr-Land und in die Funktion eines 
Amtsleiters wechseln. Herr Dickinger, dem ich auch persönlich freundschaftlich 
verbunden bin, wird uns sowohl fachlich als auch menschlich fehlen. Zugleich dür-
fen wir diese Bestellung aber auch als große Auszeichnung für die Arbeit in unserer 
Gemeindeverwaltung empfinden. Ich wünsche Herrn Dickinger alles Gute zu dieser 
Chance und für die künftige Aufgabe und freue mich, wenn er der Gemeinde St. 
Marien weiter verbunden bleibt.

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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VERKAUF DES ZEUG-
HAUSES WEICHSTETTEN

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
im Dezember einstimmig den Kauf-
vertrag zum alten Zeughaus der FF 
Weichstetten genehmigt. 
Aufgrund baurechtlicher Aspekte 
und einzelner Bestimmungen in alten 
Kaufverträgen konnte letztlich doch 
kein Bieterverfahren durchgeführt 
werden. Trotzdem konnte mit den 
verbleibenden Interessenten eine für 
alle Beteiligten gut annehmbare Lö-
sung erreicht werden. Ich bedanke 
mich für die fairen Verhandlungen bei 
den neuen Eigentümern und wünsche 
alles Gute mit der neu erworbenen Lie-
genschaft!

GEH-DENK-SPUREN – 
NACHLESE

Viele von uns haben das Grauen des 
zweiten Weltkriegs zumindest durch 
die Erzählungen und Biografien un-
serer Eltern, Groß- oder Urgroßeltern 
aus erster Hand nachempfinden kön-
nen. Immer mehr Menschen kennen 
diese düsteren Zeiten jedoch nur mehr 
aus den Geschichtsbüchern.
Die Wanderausstellung „GehDenkSpu-
ren“ hält ein Erbe dieser Zeit für uns 
und nachfolgende Generationen le-
bendig. Sie beschäftigte sich mit den 
Todesmärschen, bei denen tausende 
Jüdinnen und Juden von Mauthausen 
über Enns, St. Florian und St. Marien 
nach Gunskirchen getrieben worden 
sind. Vielen hat der Weg bis dorthin 
das Leben gekostet. 
Die Ausstellung machte betroffen 
und fassungslos, und sie berührte die 
Besucherinnen und Besucher, weil es 
mit viel Gespür gelungen ist, die Doku-
mentation dieses großen Verbrechens 
mit den vermeintlich kleinen Schicksa-
len sensibel zu verweben. 
Lassen wir uns aber vor allem von den 
Beispielen der Zivilcourage, die uns die 
Ausstellung nähergebracht hat, bestär-
ken, uns heute für das Verbindende, das 
Gemeinsame und das mutig Mensch-
liche zu entscheiden. Gerade in diesen 
Zeiten ist es wichtiger denn je, aus der 
Geschichte zu lernen! 

v.l.  Vzbgm.in Antonia Illecker, DI Kurt und Angelika Schlackl, Walter Finster, Robert Vojta, 
Agnes Blaimschein, Bgm. Walter Lazelsberger,  Diakon Mag. Franz Landerl

Ich bedanke mich bei der Historikerin 
Angelika Schlackl für die Gestaltung 
der Wanderausstellung „GehDenkSpu-
ren“ und bei den Pfarren Weichstet-
ten und St. Marien, die mitgeholfen 
haben, dass die Ausstellung auch in St. 
Marien besucht werden konnte.

BIENENFREUNDLICHE 
GEMEINDE

Bienen sind mit ihrer Bestäubungsar-
beit essenziell für eine breite Arten-
vielfalt und eine Vielfalt an regionalen 
Nahrungsmitteln. Die Gemeinde hat 
sich daher entschlossen, sich am Pro-
jekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
des Klima- und Bodenbündnisses OÖ 
zu beteiligen. Zum Startworkshop 
am 22. März wurden alle Vereine und 
Organisationen, mit inhaltlicher Nähe 
zum Thema, eingeladen. Ziel ist es, 
gemeinsam Ideen für ein noch bienen-
freundlicheres St. Marien zu entwi-
ckeln.
Geplant ist in weiterer Folge die Bege-
hung öffentlicher Flächen mit Fachex-
perten zur Definition von Maßnahmen 
im öffentlichen Raum, sowie ein Um-
setzungsworkshop zur Konkretisie-
rung der gesammelten Projektideen.
Vielen Dank für das Interesse und die 
Bereitschaft mitzumachen! Ich freue 
mich auf ein vielversprechendes Projekt 
und wünsche uns eine erfolgreiche Um-
setzung. Gemeinsam können wir viel 
zum Bienen- und Bodenschutz beitra-
gen, indem Grünflächen bienenfreund-
lich gestaltet werden und Bewusstsein 
in der Bevölkerung geschaffen wird.

INFORMATIONEN ZUM 
BREITBANDAUSBAU

Für St. Marien wurden im letzten 
Jahr alle erforderlichen Unterlagen 
zum Breitbandausbau bei der Fiber 
Service OÖ GmbH eingereicht. Von 
diesem Landesunternehmen, das für 
den raschen Ausbau der Glasfaser-In-
frastruktur verantwortlich ist, werden 
nun entsprechende Projekte für die 
Förderstelle formuliert. Um die Chan-
cen zu erhöhen, wurde das Projekt 
interkommunal mit den umliegenden 
Gemeinden ausgearbeitet.
Vor Kurzem habe ich erfahren, dass 
der nächste Fördercall voraussichtlich 
im März 2022 geöffnet wird. Für das 
Melden der Projekte hat die Fiber Ser-
vice OÖ GmbH in der Regel zwei bis 
drei Monate Zeit. Danach wird eine 
Jury innerhalb eines halben Jahres die 
Projekte entsprechend bewerten und 
Fördergelder verteilen. Sobald unser 
Projekt eingereicht wird, wird die Ge-
meinde jedenfalls informiert.
Nach Vorliegen einer Förderzusage er-
folgt die Detailplanung durch die Fiber 
Service OÖ GmbH in Absprache mit 
den Projektgemeinden. Ab der För-
derzusage dauert es laut Auskunft der 
Fiber Service ca. 1,5 bis 2 Jahre bis zur 
Umsetzung.

STRATEGIE ZU BAUEN 
UND WOHNEN

In St. Marien wird viel gebaut. Vie-
le Projekte sind in Umsetzung oder 
stehen unmittelbar bevor. Mir ist es 
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ein Anliegen, dass von der Schaffung 
neuen Wohnraumes insbesondere St. 
Marienerinnen und St. Mariener pro-
fitieren. Mit der WSG (Gemeinnützige 
Wohn- und Siedlergemeinschaft reg. 
Gen. mbH.), die auf den Hagmüller-
Gründen in St. Marien bereits baut, 
habe ich deshalb vereinbart, dass bei 
der Vergabe von Wohnungen - neben 
der Beachtung der OÖ. Vergabericht-
linien für die Wohnbauförderung - un-
sere Bürgerinnen und Bürger bevor-
zugt werden. 
Ein großes Dankeschön dafür an die 
Verantwortlichen der WSG!
Weiters ist es mir wichtig, dass die be-
stehende ländliche Baukultur in der 
Gemeinde St. Marien weitergeführt 
bzw. gesichert wird. 
Das Instrument des Bebauungsplanes 
spielt hier eine wesentliche Rolle, um 
eine nachhaltige und qualitätsvolle 
Siedlungsentwicklung zu gewährleis-
ten. Der Gemeinderat hat dafür bereits 
einen Bebauungsplan im Grundsatz 
beschlossen, in dem beispielsweise 
erstmals ein Mindestausmaß eines 
Grünflächenanteils pro Bauplatz gere-
gelt wurde.

TEAMLEITERIN FÜR 
DAS BÜRGERSERVICE

Nachdem eine unserer guten Seelen 
des Bürgerservices in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten ist und 
eine weitere geschätzte Kollegin im 
Sommer in Pension gehen wird, wurde 
zeitgerecht eine Nachfolgerin bzw. ein 
Nachfolger gesucht. Im Bewerbungs-
verfahren hat sich Frau Mag. Birgit 
Spindler durchgesetzt. Seit 1. Februar 
2022 arbeitet sie sich ein und hat auch 
die Teamleitung für den Bereich Per-
sonenstandsrecht und Bürgerservice 
übernommen. Schon in den ersten 

Wochen hat sie gezeigt, dass sie aus-
gezeichnet in das Verwaltungsteam 
passt.
Ich darf dich, liebe Birgit, an dieser 
Stelle nochmals herzlich willkommen 
heißen und dir viel Freude in der neuen
Funktion wünschen!

KOOPERATION MIT DEM 
FRAUENNETZWERK 
LINZ-LAND

Das Frauennetzwerk Linz-Land ist 
ein Beratungs-, Begegnungs- und Bil-
dungszentrum von, für und mit Frau-
en. Seit vielen Jahren steht Frauen aus 
St. Marien das Angebot des Frauen-
netzwerks zur Verfügung. Jetzt haben 
die Verantwortlichen mitgeteilt, dass 
ab sofort wieder eine mobile Beratung 
vor Ort in St. Marien möglich ist.
Ich bedanke mich sehr herzlich dafür 
beim Frauennetzwerk und darf nach-
stehend über das Angebot informie-
ren:
Die Lebens- und Sozialberatung, die 
Beratung in schwierigen Lebenssitua-
tionen und die Bildungsberatung sind 
kostenlos und können nach Voranmel-
dung (Tel. 0664/73175173 oder unter 
beratung@frauennetzwerk-linzland.
net) jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr im KIMST in Anspruch 
genommen werden.

SOMMERBETREUUNG 2022

Die Anmeldungen für die Betreuung 
der Kinder im August wurden gesam-
melt und auch jene, die nach der Frist 
noch eingelangt sind, bei der Auswer-
tung berücksichtigt. 
Dank großzügiger Auslegung des ge-
meldeten Bedarfs wird es in den ers-
ten beiden Augustwochen möglich 
sein, eine Sommerbetreuung zu or-
ganisieren. Die gewünschte Betreu-
ungszeit pro Tag und Kind ist sehr un-
terschiedlich. Am Nachmittag ist der 
Bedarf gering. Trotz allem habe ich 
versucht, das Optimum für die Kinder-
betreuung im Sommer zu veranlassen.
Wie bei den Anmeldeunterlagen an-
gekündigt, wurden nun namhafte An-
bieter gebeten, ein Angebot für eine 

bedarfsgerechte Sommerbetreuung 
zu erstellen.
Nach Auswertung der Offerte und Eva-
luierung der pädagogischen Konzepte 
werden Sie, liebe Eltern, informiert, 
wer mit welchem Programm die Som-
merbetreuung Ihrer Kinder überneh-
men wird.

FLÜCHTLINGE IN DER 
RHEMASTRASSE 42

Mitte Dezember 2021 hat die von ei-
nem privaten Unternehmer geführte 
Unterkunft zur Unterbringung von 
Asylwerbern in der Rhemastraße 42 
ihren Betrieb aufgenommen. Derzeit 
sind 20 Asylwerber in der Unterkunft 
untergebracht. Eine mobile Betreuung 
erfolgt durch die Caritas Flüchtlingshil-
fe. 
Zwischen Quartierbetreiber und der 
Gemeinde besteht regelmäßiger Infor-
mationsaustausch. Mit Anfang März 
hat ein professioneller Deutschkurs in 
Linz begonnen. Freiwilliges Engage-
ment wird insbesondere von der Pfar-
re St. Marien koordiniert. Darüber hi-
naus engagieren sich noch zusätzlich 
Freiwillige aus der Gemeinde (u.a. iZm. 
Behördengängen, Arztbesuchen). 
Stellvertretend für alle Engagierten 
möchte ich mich daher an dieser Stelle 
ganz besonders bei Herrn Diakon Mag. 
Franz Landerl sowie Frau Sabine Pils 
und Barbara Krahwinkler und Herrn 
Dietmar Hartl für ihren wertvollen Ein-
satz bedanken! Sie tragen wesentlich 
dazu bei, dass sich die Asylwerber bis-
her gut in St. Marien eingelebt haben.

FREIZEITANLAGE 
WEICHSTETTEN

Leider haben vor wenigen Monaten 
einige unbesonnene Jugendliche die 
harmonische Nutzung der Freizeit-
anlage Weichstetten wesentlich ge-
stört. Die Beseitigung der Schäden 
dauert länger als angenommen. Der 
Jugendcontainer wurde aber bereits 
mit neuen Fenstern und einer neuen 
Tür versehen. Die Schäden im Inneren 
müssen noch behoben werden. Die 
Holzhütte mit dem öffentlichen WC 
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ist leider ein Totalschaden. Es wur-
de daher beschlossen, einen Ersatz 
anzuschaffen. Die Alternativen wie 
bspw. ein WC-Container sind zu teuer 
und passen nicht zum Stil der Freizeit-
anlage. Ich darf versichern, dass mit 
Hochdruck daran gearbeitet wird, dass 
alle Einrichtungen der Freizeitanlage 
Weichstetten wiederhergestellt wer-
den. Leider sind viele Dinge in Zeiten 
wie diesen nur schwer verfügbar. Der 
Bauhof wird aber ehestmöglich das 
Fundament für das neue WC-Häuschen 
aus WPC sanieren und adaptieren.
Nach Begutachtung aller Freizeitanla-
gen und des Spielplatzes im Nelken-
weg habe ich Anfang des Jahres den 
Auftrag gegeben, die Anlagen zu prü-
fen, zu evaluieren und einen Vorschlag 
für einen Relaunch zu erarbeiten. Mit 
einschlägigen Unternehmen wurden 
Vorschläge erarbeitet, über die der-
zeit beraten und entschieden wird. 
Aufgrund der sich abzeichnenden In-
vestitionssumme wird es aber noch 
eine Herausforderung, eine adäquate 
Finanzierung aufzustellen.
Ich weiß, wie wichtig diese Anlagen 
für unsere Kinder und Jugendlichen, 
aber auch für die Erwachsenen sind. 
Die Umsetzung des Projekts ist mir da-
her ein besonderes Anliegen und ich 
werde mich tatkräftig für dessen Rea-
lisierbarkeit einsetzen.

NEUES AUTO FÜR 
ESSEN AUF RÄDERN

Der Lieferwagen, mit dem in der Ver-
gangenheit das Essen für unsere Se-
niorinnen und Senioren ausgeliefert 
wurde, ist in die Jahre gekommen und 
musste getauscht werden. 
Im Sinne des Umweltschutzes und 
auch aus betriebswirtschaftlichen Er-
wägungen wurde ein Elektrofahrzeug 
angeschafft. Der Renault Kangoo Z.E. 
ist bestens für Essen auf Rädern geeig-
net und wird von den Zustellerinnen 
und Zustellern gerne gefahren.
Ich darf hier die Gelegenheit nützen 
und mich bei unserem zuverlässigen 
Zustellteam, das sich aus St. Mariener 
Pensionistinnen und Pensionisten zu-
sammensetzt, und der Raiffeisenbank 
St. Marien, dank derer Unterstützung 

die Anschaffung möglich war, recht 
herzlich bedanken.

PHOTOVOLTAIK AUF 
ÖFFENTLICHEN 
DACHFLÄCHEN

Zahlt sich eine Photovoltaik-Anlage 
aus? Gibt es einen zusätzlichen Benefit 
zur Stromerzeugung durch Solarener-
gie? Machen Investitionen in eine PV-
Anlage auf öffentlichen Gebäuden der 
Gemeinde Sinn?
Bis vor wenigen Wochen war dies 
eine Frage für Betriebswirte – zuge-
geben mit Beachtung ökologischer 
Ratschläge. Jedenfalls habe ich vor 
diesem Hintergrund die gemeindeei-
gene Immobiliengesellschaft ersucht, 
Pilotprojekte für die Nutzung von 
Solarenergie auszuarbeiten, damit in 
weiterer Folge eine Strategie zur Nut-
zung von Photovoltaik ausgearbeitet 
werden kann.
Bei den Pilotprojekten geht es in ers-
ter Linie um die Nutzung der Dach-
flächen öffentlicher Gebäude. Ein 
weiterer Aspekt ist die redundante 
Stromversorgung systemrelevanter 
Kommunaleinrichtungen. Zur Beant-
wortung der wesentlichen Fragen und 
für die Definition der Pilotprojekte hat 
die Gemeinde mit namhaften Planern 
und Anbietern gesprochen.
Die Entwürfe zu den Projekten sind 
vielversprechend. Insbesondere die 
aktuell hohe Volatilität der Energie-
preise hat einen wesentlichen Einfluss 
auf die Berechnung der Wirtschaftlich-
keit solcher Projekte. Ich darf Ihnen 
damit versichern: Auch St. Marien ar-
beitet intensiv an Projekten zur Ener-
giewende.

GEH-, RAD- UND 
WANDERWEGE

Im Jahr 2006 hat die Gemeinde diver-
se Wege als Wanderrouten, Lauf- und 
Walkingstrecken definiert und in einer 
Karte dokumentiert. Die einzelnen 
Strecken wurden in der Natur beschil-
dert und die jeweiligen Startpunkte 
mit einer Informationstafel markiert. 
Die Lauf- und Walkingkarten waren 
und sind im Bürgerservice kostenlos 
erhältlich.
Um die diversen Routen zu aktualisie-
ren, den Verlauf wieder in Erinnerung 
zu rufen und die rechtliche Basis für 
die Nutzung der jeweiligen Grundstü-
cke zu gewährleisten, habe ich den 
Auftrag gegeben, die Karten zu über-
prüfen. 
Geplant ist eine Neuerstellung und 
eine zeitgemäße Zurverfügungstel-
lung der Informationen. 
Die Karten sollen jedenfalls nicht nur 
gedruckt werden, sondern auch digi-
tal abrufbar sein.
In Zeiten wie diesen ist ein vielfältiges 
und abwechslungsreiches Freizeitan-
gebot essenziell. Es wird daher bereits
intensiv an diesem Projekt gearbeitet 
und ich freue mich, wenn wir noch 
dieses Jahr das neu überarbeitete 
Wander-, Lauf- und Walkingstrecken-
Konzept der Gemeinde präsentieren 
können.

Herzlichst 
Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister

v.l.  Bgm. Walter Lazelsberger, Johann Huber, Walter Haslehner, 
Manuela Heidlmayer MBA, Ing. Harald Maier MBA

Gemeinde
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2021
Die Covid-19 Krise setzte sich um ein 
weiteres Jahr fort. Um die Gemeinde-
finanzen zu stabilisieren, wurde vom 
Land OÖ das 2. Oö. Gemeindepaket 
geschnürt. Mit diesem Paket werden 
Sonder-Vorschüsse auf die Ertragsan-
teile gewährt, welche frühestens ab 
2023 wieder – verteilt auf mehrere 
Jahre – an den Bund zurückfließen.

ERGEBNISHAUSHALT
Erträge		                12.041.073,16 €
Aufwendungen	               12.291.585,49 €
Nettoergebnis (NE)	 -250.512,33 €
Δ Rücklagen (RL)	  206.410,01 €
NE nach Δ RL	                    -44.102,32 €

Das Nettoergebnis wird wesentlich 
durch nicht zahlungswirksame Erträ-
ge (z.B. Erträge aus der Auflösung von 
Investitionszuschüssen +406.135,23 €) 
und Aufwendungen (zB Abschreibun-
gen -670.698,28 €) beeinflusst.

FINANZIERUNGSHAUSHALT
Einzahlungen	               11.259.626,45 €
Auszahlungen	                12.137.940,15 €
Zahlungsdefizit	                   -878.313,70 €

Der negative Saldo an Ein- und Auszah-
lungen zeigt, dass sich der Bestand an 
liquiden Mitteln deutlich reduziert hat.

ERGEBNIS DER LAUFENDEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT
Die Gemeinde St. Marien weist im 
Rechnungsabschluss 2021 ein Ergeb-
nis in der laufenden Geschäftstätigkeit 
von -308.729,36 € auf. Trotz dieses 
Fehlbetrags gilt aufgrund der der-
zeit gesetzlichen Bestimmungen der 
Haushaltsausgleich als erreicht, da 
die Liquidität mittels Kassenkredit ge-
währleistet werden kann. So wurden 
vom Land OÖ auch keine Mittel aus 
dem Härteausgleichsfonds gewährt. 
Wie der Fehlbetrag abgedeckt werden 
soll, ist noch unklar.

Eine hochwertige, qualitative und gut 
ausgebaute Kinderbetreuung ist für 
die gute Lebensqualität in St. Marien 
äußerst wichtig. 9 Kindergartengrup-
pen, 5 Krabbelgruppen und 6 Hort-

gruppen verzeichnen im Jahr 2021 bei 
Einzahlungen von 1.274.692,08 € und 
Auszahlungen von 2.121.594,84 € ein 
Zahlungsdefizit von 846.902,76 €.

Die Auszahlungen für das aktive Per-
sonal betragen 11,74 % der Auszahlun-
gen der laufenden Geschäftstätigkeit, 
d.s. 1.244.208,56 €. Diese niedrigen 
Personalkosten spiegeln deutlich die 
schlanke Verwaltungsstruktur wider.

Die Finanzkraft der Gemeinde ist wei-
terhin sehr gering. Die Kommunalsteu-
ereinzahlungen erreichen im Jahr 2021 
lediglich 639.883,54 €.

VERMÖGENSHAUSHALT
Die Bilanzsumme verringert sich 
im Finanzjahr 2021 um 253.280,79 € 
und erreicht damit einen Stand von 
27.029.661,45 €. 97,34 % des gesamten 
Vermögens sind langfristig (haupt-
sächlich in Straßenbauten) investiert. 
Finanziert wird das gesamte Ver-
mögen zu 60,33 % mit Eigenkapital 
(Nettovermögen), welches sich im 
Haushaltsjahr 2021 durch das negati-
ve Nettoergebnis und der Rücklagen-
veränderung um 250.512,22 € reduziert 
hat. Die Finanzierung des laufenden 
Haushalts durch den Kassenkredit 
spiegelt sich im Anstieg der kurzfristi-
gen Fremdmittel wider.

SCHULDEN UND HAFTUNGEN
Die Schulden im Kernhaushalt sinken 
bei einer Darlehensaufnahme von 
65.500 € und einer laufenden Tilgung 
von 93.567,62 € auf 820.652,12 €. Für 
das Fremdkapital mussten aufgrund 
des niedrigen Zinssatzes lediglich 
5.326,68 € aufgewendet werden.

Die Haftungen gegenüber den 
(Schutz-)Wasserverbänden und der 
GIVE St. Marien & Co KG erhöhen sich 
mit Ende des Jahres auf 12.591.601,78 €, 
was auf die Finanzierung zahlreicher 
Investitionen mittels Fremdmittel zu-
rückzuführen ist.

GEBÜHRENHAUSHALT
Die Preise für die Leistungen der Was-

serversorgung, Abwasserbeseitigung 
und Abfallentsorgung sind mehr als 
ausgabendeckend.
Die Überschüsse aus Wasser und Ka-
nal verbleiben beinahe zur Gänze beim 
Wasserverband Großraum Ansfelden 
zur Deckung von alten und zukünftigen 
Investitionen. Die Rücklage der Abfall-
beseitigung konnte um 3.068,11 € auf-
gestockt werden.

INVESTIVE EINZELVORHABEN
Einzahlungen	                    966.253,41 €
Auszahlungen	                 1.535.837,75 €
Zahlungsdefizit	                 -569.584,34 €

Investive Einzelvorhaben sind seit Ein-
führung der Gemeindefinanzierung 
NEU bei einer Projektquote von 65 % 
im Jahr 2021, mit 35 % aus Eigenmit-
teln zu finanzieren. Aufgrund der Fik-
tion des Haushaltsausgleichs wurden 
der Gemeinde St. Marien im Jahr 2021 
keine neuen Mittel aus dem Härteaus-
gleichsfonds Verteilvorgang 2 für die 
Projektfinanzierung zur Verfügung ge-
stellt.

Folgende wesentliche Vorhaben wur-
den dennoch mit vorhandenen Haus-
haltsrücklagen, öffentlichen Mitteln 
und Darlehensaufnahmen umgesetzt:

•	 Neubau des Feuerwehrzeughau-
ses Weichstetten

•	 Ankauf eines Tanklöschfahrzeu-
ges für die Feuerwehr St. Marien

•	 Ankauf eines Schmalspurtraktors 
für den Bauhof

•	 Erneuerung der EDV-Anlage der 
Gemeinde

•	 Ankauf eines Elektroautos für Es-
sen auf Rädern

•	 Zubau bei der Kinderbetreuungs-
einrichtung Weichstetten

Claudia Rockenschaub, MA
Leiterin Finanzverwaltung

Der Rechnungsabschluss ist, wie auch 
der Voranschlag und der mittelfristige 
Finanzplan, auf der Gemeindehome-
page zum Download bereitgestellt:
www.st-marien.at
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HEIZKOSTENZUSCHUSS – AKTION 2021/2022
Die OÖ. Landesregierung hat für die Heizperiode 2021/2022 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an 
sozial bedürftige Personen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich beschlossen:

•	 Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig 175 EUR.
•	 Das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden Personen darf folgende Beträge nicht übersteigen:
	 Alleinstehende			     950 EUR
	 Ehepaar/Lebensgemeinschaft	 1.500 EUR
	 Erhöhungsbetrag je Kind		    380 EUR
•	 Die Antragstellung erfolgt am Gemeindeamt unter Nachweis des Haushaltseinkommens von 2021. Vorzulegen 

sind ALLE Einkommensnachweise: Pensionsnachweise inkl. Ausgleichszulage/Zusatzrente, Lohnzettel inkl. ev. Ab-
fertigung, AMS-Bezüge, Notstandshilfe, Kinderbetreuungsgeld inkl. Zuschuss, Unterhaltszahlungen, Stipendien, 
sonstige Einkommen (z.B. Vermietung/Verpachtung); PensionsbezieherInnen benötigen den Pensionsbescheid 
2021; Nicht zum Einkommen zählen: erhaltener Kindesunterhalt (Alimente), Pflegegeld, Familienbeihilfe, Wohn-
beihilfe

•	 Keinen Anspruch auf Heizkostenzuschuss haben: BezieherInnen der bedarfsorientierten Mindestsicherung und 
AsylwerberInnen, deren Aufenthalt in OÖ im Rahmen der Grundversorgung sichergestellt ist

•	 Der Heizkostenzuschuss wird nur jenen Personen gewährt, die auch tatsächlich für ihre Heizkosten aufzukommen 
haben (er gilt daher nicht für Personen, bei denen laut Übergabevertrag Dritte für die Heizkosten aufzukommen 
haben bzw. die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken).

•	 Information zum Datenschutz: Der Antrag muss von allen Haushaltsmitgliedern mit eigenem Einkommen unter-
schrieben werden

Die Antragsfrist endet am 9. Mai 2022 (um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten Tel. 07227/8155-15/Frau Dibold).

VOLKSBEGEHREN VOM 02. BIS 09. MAI 2022
Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren

Arbeitslosengeld RAUF!
NEIN zur Impfpflicht

Stoppt Lebendtier-Transportqual
Mental Health Jugendvolksbegehren

Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren

Oben genannte Volksbegehren liegen von Montag, 02. Mai bis einschließlich Montag, 09. Mai 2022 am Gemeindeamt St. 
Marien zur Eintragung auf. Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde zu den festgesetzten Eintragungszeiten 
in den jeweiligen Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder mehreren Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige Unterschrift erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online (mit Handy-Signatur oder Bürgerkarte) getätigt werden: www.bmi.gv.at/volksbegehren

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 28. März 
2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

Zur Eintragung ist ein amtlicher Lichtbildausweis vorzulegen!

Öffnungszeiten zum Unterschreiben der Volksbegehren am Gemeindeamt St. Marien: 
	 Montag, 02. Mai		 von 8:00  bis  20:00 Uhr		  Dienstag, 03. Mai	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Mittwoch, 04. Mai	 von 8:00  bis  16:00 Uhr		  Donnerstag, 05. Mai	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Freitag, 	06. Mai 		 von 8:00  bis  16:00 Uhr		  Samstag, 07. Mai 	 von 8:00  bis  12:00 Uhr
	 Montag, 09. Mai 	 von 8:00  bis  20:00 Uhr
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KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

25. April
13. Juni
25. Juli

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

21. April
19. Mai
09. Juni

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

REINIGUNGSHILFE
GESUCHT
Reinigungshilfe für Privathaushalt; 
Infos unter: Tel. 0676/8212 499 23 
(ca. 5 Stunden alle zwei Wochen)

FUND-
GEGENSTÄNDE
können während der Öffnungszei-
ten beim Gemeindeamt abgeholt 
werden (07227/8155-14).

1. MAI 2022
Die Bevölkerung wird zur Beflag-
gung anlässlich des Staatsfeiertages 
ersucht! 
                                Der Bürgermeister

WASSERVERBAND 
GROSSRAUM 
ANSFELDEN
Gemäß Trinkwasser – Informati-
onsverordnung (BGBl. II 304/2001 
idgF.) hat der Betreiber einer Was-
serversorgungsanlage die Abneh-
mer über die Qualität des Trinkwas-
sers einmal jährlich zu informieren. 
Die Information ergeht mit der 
Vorschreibung seitens des Wasser-
verbandes Großraum Ansfelden.

Der Bürgermeister

VERKEHRS-
SICHERHEIT
durch geeigneten Lichtraum

Wir weisen darauf hin, dass bei Gü-
terwegen und Straßen ein so ge-
nannter „Lichtraum“, der größer ist 
als der Verkehrsraum, freigehalten 
werden muss. 

Eine wesentliche Beeinträchtigung 
der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs liegt dann vor, 
wenn sich Gegenstände im Licht-
raum oberhalb der Straße nicht 
mind. 4,50 m über der Fahrbahn 
befinden (§ 83 StVO) und beidseitig 
nicht mind. 50 cm Abstand vom Stra-
ßenrand frei bleiben.

Nachdem die Grundgrenze häufig 
knapp hinter den Banketten be-
ginnt, ragen oft Äste von Bäumen 
und Sträuchern von Privatgrundstü-
cken in den Lichtraum des Güterwe-
ges bzw. der Gemeindestraße. 
Um den Lichtraum zu wahren, wer-
den Grundbesitzer dazu aufgefordert 
die Äste ihrer Bäume und Sträucher, 
die für die Verkehrsteilnehmer mög-
liche Gefahrenquellen darstellen, zu 
entfernen.

Hinweis: 
Einzelne Bäume, Baumreihen und 
Sträucher dürfen neben öffentlichen 
Straßen mit Ausnahme von Ver-
kehrsflächen nach § 8 Abs. 2 Z 3 Oö. 
Straßengesetz 1991 idgF im Ortsge-
biet (§ 2 Abs. 1 Z 15 Straßenverkehrs-
ordnung 1960) nur in einem Abstand 
von einem Meter, außerhalb des 
Ortsgebietes nur in einem Abstand 
von drei Metern zum Straßenrand 
gepflanzt werden.  

Wir ersuchen alle Gemeindebürger, sich an folgende Grundregeln zu halten: 

Rasenmähen an Samstagen ab 13.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig ist zu unterlassen!

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu gestalten und zu benützen, dass 
keine Störung des Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine 
schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten!
Aber auch bei bebauten Grundstücken sind überhängende Äste von Sträuchern 
und Bäumen – egal ob auf öffentliches Gut oder Privatgrundstücke – regelmäßig 
zu schneiden!
Unsere Bitte geht auch an alle Heimwerker und Bauherren: Bitte bedenken Sie, 
dass sich Ihre Nachbarn nach einer anstrengenden Arbeitswoche auf die Ruhe 
am Wochenende freuen. Mit ein wenig Rücksichtnahme wird das Zusammenle-
ben für ALLE angenehmer.

RÜCKSICHTNAHME AUF 
NACHBARN
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BEFÜLLEN VON SCHWIMMBÄDERN 
Dieser Aufruf ergeht an alle GemeindebürgerInnen, die ihr Schwimmbad mittels öffentlicher Wasserleitung befüllen.

Da die Anzahl der privaten Pools in 
den letzten Jahren deutlich gestiegen 
ist, kann das gleichzeitige Befüllen al-
ler Schwimmbecken zu Versorgungs-
engpässen führen. Um dies zu vermei-
den, ist es notwendig, das Befüllen 
von Schwimmbecken aufgeteilt nach 
Gebieten und bestimmten Zeiten zu 
organisieren. Die Wasserentnahme 
darf ausschließlich über den Haus-
anschluss des gegenständlichen Ob-
jektes erfolgen. Bei Nichteinhaltung 
kann die Gemeinde Verwaltungs-
strafen verhängen. Bei spürbarem 
Druckabfall in der öffentlichen Was-
serversorgungsanlage ersuchen wir 
Sie, das Befüllen der Schwimmbecken 
sofort zu unterbrechen, damit die 
Versorgung der Haushalte sowie die 
Sicherung des Löschwasserbedarfes 
aufrechterhalten werden kann.
 

Schwimmbecken und Schwimmteiche dürfen keinesfalls über Hydranten befüllt werden!

Bitte beachten Sie die Wasserleitungsordnung der Gemeinde St. Marien vom 14.12.2006, zuletzt abgeändert am 4.12.2014, 
die Ihnen von der Gemeinde St. Marien oder vom Wasserverband Großraum Ansfelden gerne zur Verfügung gestellt wird 
(im Internet unter www.wvb.at).

Siedlungsbereich Fülltermine 2022 
St. Marien (Kurzenkirchen, Stein, Moslberger Straße ab 14, bis Dienstag, 05.04.2022 
Kimmersdorfer Straße 1-11/13-20, Bäckerweg, Florianer Straße,  
Lilienstraße, Narzissenweg, Margeritenweg, Rosenweg)  
Nöstlbach-Nord (Kebeldorf)  
Weichstetten-Ost (ab 60) 
Kimmersdorf (Fichtenstraße, Tischlerstraße, Ahornweg) 

Donnerstag, 07.04. – Dienstag, 12.04.2022 
 

Nöstlbach 
Weichstetten-Süd (1-15) 
Weichstetten-West 

Donnerstag, 14.04. – Dienstag, 19.04.2022 
 
 

St. Marien (Gärtnerstraße, Nelkenweg, Linzer Straße, 
Eichenstraße, Mühlenstraße, St. Marien, Tulpenweg, 
Roggenweg, Weizenstraße, Schulstraße, Kastanienweg,  
Am Leitnerberg, Oberschöfring) 

Donnerstag, 21.04. – Dienstag, 26.04.2022 
 
 
 

Kimmersdorf (Waldstraße, Tannenweg) 
Weichstetten-Nord 

Donnerstag, 28.04. – Montag, 02.05.2022 
 

Kimmersdorf (Rhemastraße) Donnerstag, 05.05. – Dienstag, 10.05.2022 
Kimmersdorf (Lärchenweg) Donnerstag, 12.05. – Dienstag, 17.05.2022 
Kimmersdorf (Moslberger Straße 2-7,  
Kimmersdorfer Straße 12 und 21-50) 

Donnerstag, 19.05. – Dienstag, 24.05.2022 

Weichstetten-Ost (1-59)  
Weichstetten-Süd (ab 16) ab Donnerstag, 26.05.2022 
Kimmersdorf (Erlenweg, Buchenweg, Linzer Straße 17, 
Birkenweg) 

 

Pichlwang 
 
 

Anmeldung und Eintragung in den 
Poolfüllkalender unter: 
www.wassergenossenschaft.neuhofen.at  

 

Wasserverband für den Großraum Ansfelden, Bmst. Ing. Christian Baier (Geschäftsführer)

HUNDEHALTER HABEN PFLICHTEN
Jede ordentliche Hundehaltung beginnt beim Hundehalter.

Der Hund gilt als der treueste Beglei-
ter des Menschen. Leider nehmen 
manche Hundehalter die damit ver-
bundenen Pflichten nicht ganz so 
ernst. 
Die unangenehmen Auswirkungen 
dessen sind Hundehaufen auf öffent-
lichen Plätzen, Sportplätzen, Gehwe-
gen, Hauseinfahrten etc. sowie ver-
ängstigte Menschen/Kinder durch 
freilaufende Hunde.

§ 6 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
• Abs. 1: Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.
• Abs. 3: Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

§ 2 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
Eine Person, die einen über zwölf 
Wochen alten Hund hält, hat dies der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei 
Tagen zu melden.

Ein Verstoß gegen das Hundehaltege-
setz ist eine Verwaltungsübertretung 
und kann sehr wohl geahndet wer-
den.

Wer den Hundekot aufsammelt und 
ordnungsgemäß entsorgt (Restmüll-
tonne!), verhält sich rücksichtsvoll ge-
genüber seinen Mitmenschen. 

Gerade in Zeiten von Giftködern sollte 
jedem Hundeliebhaber bewusst sein, 
dass ein verantwortungsloses Verhal-
ten dazu beiträgt den Unmut über die 
Hundehaltung zu vergrößern.

Wir ersuchen um Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen. Ein gutes 
Miteinander von Mensch und Hund 
ist nur dann gewährleistet, wenn 
sich ALLE an die Regeln halten.

Hundesackerl bekommen Sie kos-
tenlos im Bürgerservice der Gemein-
de St. Marien, bei der Sparkasse 
in Nöstlbach, beim SPAR Zitterl in 
Nöstlbach und bei der Raiffeisen-
bank Weichstetten.

Bitte in den 

Restmüll!
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von Jänner bis März 2022

WIR BEDAUERN 
10 TODESFÄLLE

Schaffrath August 
	 gest. im 99. Lebensjahr
Stöger Walburga 
	 gest. im 87. Lebensjahr
Arzt Karl 
	 gest. im 78. Lebensjahr
Haslehner Engelbert 
	 gest. im 85. Lebensjahr
Liebhart Christine 
	 gest. im 66. Lebensjahr
Wegner Josef 
	 gest. im 80. Lebensjahr
Lamm Alois 
	 gest. im 82. Lebensjahr
Moser Helmut 
	 gest. im 54. Lebensjahr
Roiser Karl 
	 gest. im 87. Lebensjahr
Zehetner Georg 
	 gest. im 92. Lebensjahr

GEBURTEN
Guggenberger Nina und Buchinger Tim			   Hailey Elina
Kragl Birgit und Mitterlehner Thomas			   Ella
Frühwirt Susanne und Christian			   	 Oliver Johann
Winter Olga und DI (FH) Christian				    Magdalena

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Berger Anna		  98 Jahre
Plass Albert		  94 Jahre
Remplbauer Johann	 93 Jahre
Mauhart Franz		  92 Jahre
Brunnmayr Markus	 91 Jahre
Aichmayr Alois		  85 Jahre
Paulitsch Matthias	 85 Jahre
Mauhart Karoline	 85 Jahre
Wolfschwenger Leopoldine	 85 Jahre
Neuhauser Richard	 80 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN (am Standesamt St. Marien)
Wild Cornelia und Haunschmid Christian
Fellinger Madeleine BA und Eichenauer Julian BSc MSc
Peyreder Julia und Wahlmüller Johann
Schauer Sabine und Wilfling Daniel
Bacsko Irén und Dobai Sándor

Mag. Reingruber Alfred	 80 Jahre
Fischer Rudolf		  80 Jahre
Semijalac Edeltraud	 80 Jahre
Friedhuber Josef		 80 Jahre
Aberham Franz		  80 Jahre
Bergmayr Josef		  80 Jahre
Födinger Gottwin	 80 Jahre
Wöginger Josef		  80 Jahre
Portenkirchner Aline	 80 Jahre

DIAMANTENE HOCHZEIT 
Zachhuber Herta und Friedrich

Wir gratulieren!

EINWOHNERSTATISTIK DER GEMEINDE ST. MARIEN

EINWOHNER

4100

4300

4500

4700

4900

5100

5300

Einwohner

Einwohner

Anzahl der Einwohner per 31.12. (inkl. NWS)
2018	 2019	 2020	 2021
5.026	 5.040	 5.144	 5.211

Anzahl der Einwohner per 31.12. (exkl. NWS)
2018	 2019	 2020	 2021
4.787	 4.832	 4.875	 4.907

Anzahl der Geburten per 31.12.
2018	 2019	 2020	 2021
60	 39	 50	 48

Anzahl der Todesfälle per 31.12.
2018	 2019	 2020	 2021
26	 31	 34	 31
Anzahl der Haushalte per 31.12. (inkl. NWS)
2018	 2019	 2020	 2021
1.914	 1.935	 1.958	 1.983

ALLES GUTE!
Der Bürgermeister gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren.
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D I E  G E M E I N D E  S T .  M A R I E N  S U C H T  

LEHRLINGE  
Ausbildungsbeginn: 01. September 2022 

 Lehrling für die 

VERWALTUNG 
(Ausbildung zum/zur VerwaltungsassistentIn) 

 
Die Ausbildung erfolgt im Rahmen des Aufgabengebietes 
der Gemeindeverwaltung. 
Schwerpunkte der Ausbildung sind die Buchhaltung und die 
Bauabteilung. 
Besonderer Wert wird auf Verlässlichkeit, Genauigkeit, gute 
Deutsch- und EDV-Kenntnisse gelegt.  
 
Wir erwarten: 
• Absolvierte Schulpflicht bis spätestens Juli 2022 
• Genaue Arbeitsweise, Kommunikationstalent, Team-

fähigkeit, Flexibilität 
• Zuverlässigkeit, Engagement und Lernbereitschaft 
• Freude und Interesse am gewählten Lehrberuf 
• freundliches Auftreten 

Bewerbungsunterlagen: Bewerbungsschreiben, Motivationsschreiben, Lebenslauf und letzte Zeugnisse (gemeinde@st-marien.at) 

 Bewerbungen nehmen wir bis 15. April 2022 elektronisch entgegen.  Das Auswahlverfahren erfolgt nach den objektiven  
Kriterien des OÖ GDG 2002. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  ADir. Adolf Schöngruber, MA. MBA MPA - Tel.: 07227/8155-16 

 Lehrling für den 

GEMEINDE-BAUHOF 
(Ausbildung zum/zur Straßenerhaltungsfachmann/-frau) 

 
Tätigkeitsbereich: 
Erhaltung und Pflege der Gemeindestraßen, Instandhaltung 
von Gebäuden, Pflege der Grünflächen, Winterdienst 
 
Wir erwarten: 
• Absolvierte Schulpflicht bis spätestens Juli 2022 
• Zuverlässigkeit, Engagement und Lernbereitschaft 
• Freude und Interesse am gewählten Lehrberuf 
• Teamfähigkeit und Flexibilität 
• freundliches Auftreten 
 

Zusätzlich: 
• Körperliche Belastbarkeit 
• Handwerkliches Geschick 
• Witterungsunempfindlichkeit 

AUSSCHREIBUNG BAUAMTSLEITUNG
Es erwartet Sie eine interessante Position mit hoher 
Eigenverantwortung in einer modernen und innova-
tiven Kommunalverwaltung. Alle Abläufe und Prozesse 
sind im Bauamt wie im gesamten Gemeindeamt gänzlich 
digital. Das „papierlose Büro“ ist auf Basis von SAP seit 
2016 Realität und Routine.
Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die sich ziel-
strebig und kreativ einbringt, die die Vorteile der Digita-

lisierung nicht nur kennt und bevorzugt, sondern diese 
auch weiterentwickeln und verbessern will.
Sie haben verwaltungsrechtliches Fachwissen und sind 
bereit in einem kompetenten Team die Führung und Ver-
antwortung zu übernehmen.
Bewerben Sie sich und lernen Sie die Digitalste Gemein-
deverwaltung Österreichs (A1 Digital Award 2021 Preisträ-
ger) bei einem Bewerbungsgespräch kennen.

Die Gemeinde St. Marien schreibt gemäß den §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
folgende Führungsposition aus:

LEITER/IN DER BAUABTEILUNG DER GEMEINDE ST. MARIEN
Funktionslaufbahn GD 13

 
Dienstbeginn: ehestmöglich
Beschäftigungsausmaß: 100 %
Entlohnung: Bruttogehalt mind. 3.049,20 EUR

Sie haben Interesse und möchten Ihren nächsten Karriereschritt in einem zukunftssicheren Umfeld mit einem moder-
nen und innovativen Arbeitgeber setzen? Die Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Gemeinde-App oder auf der 
Homepage www.st-marien.at. Amtsdirektor Adolf Schöngruber, M.A. MBA MPA steht für nähere Auskünfte jederzeit 
zur Verfügung (07227/8155-16 oder 0664/404 08 71).

Bei anrechenbaren Vordienstzeiten ergibt sich eine 
entsprechend höhere Entlohnung. 
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ST. MARIEN EHRT FREIWILLIGENARBEIT
Die Gemeinde St. Marien ehrt Personen, die ihre Zeit und Kraft freiwillig der Allgemeinheit zur Verfügung stellen. Das 
Ehrenamt ist im wahrsten Sinne des Wortes unbezahlbar und deshalb sollen besonders verdiente Personen die ihnen 
gebührende Anerkennung erhalten. Das Ehrenamt ist gelebte Solidarität, weshalb die Gemeinde die ehrenamtlich Täti-
gen in den Mittelpunkt rückt und ihnen Dank für die wertvolle Leistung für die Gesellschaft ausspricht.

Laut Richtlinien für die Verleihung 
eines Ehrenzeichens der Gemeinde 
St. Marien werden folgende Ehren-
zeichen verliehen:

•	 Ehrenzeichen in BRONZE
•	 Ehrenzeichen in SILBER
•	 Ehrenzeichen in GOLD

Für folgende Funktionen ist die 
Verleihung eines Ehrenzeichens 
möglich:
aktive Führungskräfte laut dem Ver-
einsgesetz (Obmann, Vorsitzender, 
Präsident, Kassier, Schriftführer) so-
wie Jugendbetreuer von Vereinen, 
Körperschaften und anderen öffent-

lichen Institutionen der Gemeinde;
Bei Ausübung einer der angeführten 
Funktionen von mindestens 

•	 10 Jahren (BRONZE)
•	 15 Jahren (SILBER)
•	 20 Jahren (GOLD)

Die Ehrenzeichen können auch an Ein-
zelpersonen verliehen werden, die sich 
mit besonderen Leistungen für die Ge-
meinde verdient gemacht haben.
Ein Vorschlag über die Verleihung ei-
nes Ehrenzeichens kann von Amts 
wegen oder von einer Organisation 
(Vereine, Institutionen, Einrichtungen, 
ausgenommen politische Parteien) 

mit Sitz bzw. Wirkungsbereich in der 
Gemeinde St. Marien eingebracht 
werden. 
Formulare dafür liegen am Gemein-
deamt (Bürgerservice) auf und müs-
sen bis spätestens 31. August 2022 
einlangen.
Über Verleihungsvorschläge hat der 
Kulturausschuss der Gemeinde St. 
Marien zu beraten und die Erfüllung 
der Verleihungsvoraussetzungen zu 
prüfen. Die Verleihung eines Ehren-
zeichens beschließt der Gemeinderat.
Die Überreichung des Ehrenzeichens 
und der Verleihungsurkunde erfolgt 
durch den Bürgermeister. 

Gemeinde

AVISO / Projektinformation

„REGIONALER DIREKTVERMARKTER- 
UND DIENSTLEISTERKATALOG“
St. Marien hat hinsichtlich Direktvermarktung und Dienstleistungen vieles zu bieten. Um der Gemeindebevölkerung 
den Zugang zu regionalen Produkten und Dienstleistungen zu erleichtern und mit den Anbietern besser zu vernetzen, 
beabsichtigt die Gemeinde bis nächstes Jahr einen regionalen Direktvermarkter- und Dienstleistungskatalog (Arbeits-
titel) zu erstellen und in ansprechender Form zu veröffentlichen.

Erster Projektschritt ist die Sammlung von Daten all jener Gemeindebürger/Landwirte/Unternehmen, die im Bereich 
Direktvermarktung engagiert sind oder im Ort ihre Dienstleistungen anbieten (ganz gleich, ob es sich etwa um Näh-
arbeiten oder Heizungsinstallation handelt und ganz gleich, ob Mitarbeiter beschäftigt werden oder nicht). 

Das Projekt wird mit wesentlicher Unterstützung der Bäuerinnen St. Marien und des Klima- und Bodenbündnisses 
umgesetzt, von deren Seite bereits wichtige Vorarbeiten geleistet wurden.

Nähere Informationen und eine Einladung an alle Gemeindebürger/Landwirte/Unternehmen sich mit ihren Leistun-
gen zu melden ergehen in den nächsten Monaten an jeden Haushalt.

Ich freue mich, wenn wir gerade in diesen Zeiten wieder besonders darauf aufmerksam machen können, welche 
Schätze an Produkten, Leistungen und engagierten Menschen unsere Gemeinde zu bieten hat.

Der Bürgermeister
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BERICHT AUS DEM ARBEITSKREIS
Klima- und Bodenbündnis

Liebe SamareinerInnen!

Das Jahr 2022 startete mit Temperatu-
ren im zweistelligen positiven Bereich, 
die Anzahl der Tage mit Schneedecke 
lassen sich leicht an einer Hand abzäh-
len und auch die wilden Frühblüher 
sind um ca. 2 Wochen früher dran. Der 
Klimawandel schreitet munter und un-
gebremst voran.
Langsam startet die Gartensaison, 
bitte denkt beim Pflanzen und Vorzie-
hen von Gemüse auch ans Klima. Torf-
freie und auch kokosfaserfreie Erden 
wählen, stattdessen am besten den 
eigenen Kompost oder Kompost aus 
den regionalen Kompostieranlagen 
(z.B. G. Lamm, St. Marien) bevorzu-
gen. Pflanzt wenn möglich nachhal-
tige, also mehrjährige Blumen oder 
Blüh- und Fruchtgehölze, vermeidet 
Wegwerf-Saisonblumen. Lasst den Ra-
senmäher im Schuppen und dafür die 
Wiesenblumen wachsen.

Macht mit beim Arbeitskreis Klima- & 
Bodenbündnis St. Marien!
Helft uns bei der Ideenfindung und 
bei der Planung sowie Umsetzung von 
Projekten.
Demnächst werden z.B. entlang des 
Gehwegs Nöstlbach neue von uns ge-
baute Nistkästen aufgehängt. 

DANKE an dieser Stelle an das Säge-
werk Gruber für das Holz.
Aktuelle Termine:
Am Samstag, 02.04. geht die Flurreini-
gungsaktion in die nächste Runde. Wer 
kann, den bitten wir diesmal Getränke-
dosen und Glasflaschen zu recyceln und 
auch einen gelben Sack mitzunehmen, 

Gemeinde

um Verpackungsmaterial zu trennen.
Am Dienstag, 19.04. wird es wieder 
einen Klimastammtisch geben zum 
Thema Heizungstausch „AdieuÖl“ & 
Photovoltaik.
Am Samstag, 30.04. werden wir auch 
heuer wieder einen Stand beim Pflan-
zenmarkt haben.
Am Samstag, 24.09. werden wir ge-
meinsam mit der Aktion Gesunde Ge-
meinde den 1. Klima- & Gesundheits-
tag St. Marien abhalten.
Weitere Projekte sind ebenfalls in der 
Planungsphase. So beteiligen wir uns 
noch im Frühjahr beim Projekt „Bie-
nenfreundliche Gemeinde“.
Ihr möchtet euch aktiv für den Klima-
schutz und alles, was dazu gehört, in 
unserer Gemeinde engagieren? Mel-
det euch bei uns, tauscht mit uns Er-
fahrungen und Kontakte usw. aus.
Für die aktuellsten Informationen 
besucht unsere Homepage unter 
www.klima-stmarien.at.

von Georg Haindrich

EINLADUNG
ZUM SAMAREINER KLIMA-STAMMTISCH

am Dienstag, 19. April 2022 von 19:00 - 21:00 Uhr

im Gasthaus Luger

HEIZUNGSTAUSCH „ADIEUÖL“ & PHOTOVOLTAIK

•	 Aktuelle Fakten 
•	 Herausforderungen & Rahmenbedingungen/Förderungen
•	 Austausch zwischen den Teilnehmern

Mitzubringen: Wertschätzung und Respekt für verschiedene Meinungen

Veranstalter: Arbeitskreis Klima- und Bodenbündnis St. Marien

Internet: www.klima-stmarien.at 
e-mail: info@klima-stmarien.at 
Facebook: Klima- und Bodenbündnis St. Marien
Instagram: kbb_stmarien	

Bitte beachtet die jeweils aktuellen COVID-19-Maßnahmen!

KOMPOSTIER-
ANLAGE 
Öffnungszeiten:
-  Mittwoch von 17.00-19.00 Uhr
-  Freitag von 17.00-19.00 Uhr
-  Samstag von 09.00-12.00 Uhr

Oktober, November
- Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
- Freitag von 16.00-18.00 Uhr
- Samstag von 09.00-12.00 Uhr

Anlieferung von Mengen bis 2 m³ je 
Anlieferungstag sind gratis. 
Die Kosten hiefür sind in der Abfall-
gebühr enthalten.

Zertifizierter Qualitätskompost 
kann gebührenpflichtig während 
der Öffnungszeiten bezogen wer-
den. 

Teil der neuen Nistkästen
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CARITAS-FAMILIENHILFE 
UNTERSTÜTZT IN TURBULENTEN ZEITEN
Familien können im Alltag in Situati-
onen kommen, die aus eigener Kraft 
nur schwer zu bewältigen sind – sei 
es durch Krankheit, Überlastung oder 
einen Schicksalsschlag. Die Caritas-
Familienhilfe ist eine wirksame Un-
terstützung: Die Familienhelferin be-
treut die Kinder in ihrem Zuhause und 
erledigt Haushaltstätigkeiten, die für 
eine gute Versorgung der Kinder not-
wendig sind.  „Auch als ich nicht mehr 
konnte, dachte ich, dass ich es alleine 
schaffen muss. Hilfe anzunehmen tat 

mir so gut – und ist keine Schwäche! 
Durch die Unterstützung der Familien-
helferin hatte ich endlich Zeit einmal 
durchzuatmen. 
Jetzt habe ich wieder Kraft für den 
Alltag und für meine Kinder“, berich-
tet Frau M., die sich nach der Geburt 
ihrer Zwillinge Unterstützung von den 
Mobilen Familiendiensten der Caritas 
holte. „Melden Sie sich bei uns, bevor 
die Belastung zu groß wird! Wir unter-
stützen Sie gerne“, sagt Teamleiterin 
Petra Schaffer, die für die Bezirke Linz-

Stadt und Linz-Land zuständig ist.
Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro 
Stunde. Danach sind die Kosten sozial 
gestaffelt. Die Einsatzdauer der Fami-
lienhilfe ist abhängig von den Bedürf-
nissen der Familie. Sie kann wenige 
Stunden bis zu mehrere Wochen be-
tragen.
Die Mobilen Familiendienste in unserer 
Gemeinde sind unter Tel.: 0732/7610-
2421 erreichbar. Nähere Infos finden 
Sie auf www.mobiledienste.or.at.

VERANSTALTUNGEN 
FÜR DEN FERIENPASS 
JETZT MELDEN

Auch heuer wird 
die Gemeinde 
wieder einen Fe-
rienpass für die 
Kinder unserer 
Gemeinde herausgeben. Wir ersu-
chen alle Organisatoren ihre Ver-
anstaltungen

bis spätestens 20. Mai 2022
im Bürgerservice unter

Tel. 81 55-10 oder 
gemeinde@st-marien.at 

bekannt zu geben. 

Wir freuen uns über eine 
Erweiterung des Angebotes!

Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: St. Marien, Verlagspostamt: 4502 St. Marien

Amtliche Mitteilung der Gemeinde St. Marien
Folge Nr. 708a / Juni 2022

Rainer Sturm
/pixelio.de

Arm
inius/pixelio.de
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Ratschen

Ratschen für die Ukraine
wo unsere Unterstützung gebraucht wird

Alljährlich zogen unsere Minist-
ranten in der Zeit um den Kar-
samstag mit der Ratsche durch 
unseren Ort, um die Ostergrüße 
zu überbringen.  Die Spenden 
gingen in die Mini- und Jung-
scharkasse. 

Heuer wollen wir dem traurigen 
Anlass des Krieges in der Ukrai-
ne Rechnung tragen und eine 
Welle der Hilfsbereitschaft mit 
unseren Ratschenkindern „ein-
ratschen“. 

Die Kinder werden in unserem 
Gemeindegebiet unterwegs 
sein, von Erwachsenen der Pfar-
re begleitet. Auch unser Bürger-
meister Walter Latzelsberger 

wird an der Aktion beteiligen.

Sie werden traditionell die 
Ostergrüße überbringen und 
mit ihren Ratschen um eine 

Spende bitten, die wir für Hilfs-
projekte der Caritas in der Ukrai-
ne spenden wollen. 

Bitte unterstützen Sie uns dabei! 

Karfreitag, 15. April 2022 von 
14.00-18.00 Uhr und Karsamstag, 
16. April von 09.00-12.00 Uhr. 

Sollten Sie nicht zu Hause oder 
gerade nicht erreichbar sein, 
können Sie gerne auf das Kon-
to (siehe Kasten)  bei der Raiba 
St. Marien, ihren Beitrag über-
weisen.  

Auch die Katholische Frauen- 
und Männerbewegung werden 
sich mit einer Spende beteiligen. 

Unterstützen Sie die Aktion!
 AT36 3453 0801 0001 1338 mit dem Hinweis „Ukrainehilfe“ 

Ich möchte einen Lohnsteuerausgleich machen. 
Keine Ahnung, was ich alles abschreiben kann.
Gibt’s wen, der mir hilft?

J LAR ! A K
ooe.arbeiterkammer.at
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LAUFEN ALS FAMILIENSPORT
Gemeinsame Bewegung für alle Generationen
Als Familie sportlich aktiv zu sein macht mehr Spaß und motiviert jeden Einzel-
nen. Laufen ist ohne besondere Ausrüstung und vor allem zu jeder Jahreszeit 
möglich. Schon die ganz Kleinen können beim Joggen im Laufkinderwagen mit 
dabei sein, wenn Mama und Papa ihre Runden drehen. Später begleiten Kinder 
ihre Eltern mit dem Lauf- oder Fahrrad, bis sie selbst mitlaufen wollen. Hier gilt 
es allerdings zu beachten, dass kleinere Kinder nur mit leichten und mittleren 
Intensitäten dauerhaft belastet werden sollen. 
Viele positive Wirkungen! 
Kinder, die in einem bewegungsorientierten und lebensbejahenden Umfeld 
aufwachsen, werden in den meisten Fällen ebenso gesundheitsorientierte und 
bewegungsfreudige Erwachsene, wie es ihre Eltern sind.
Für gemeinsame körperliche Familien-Aktivitäten sprechen viele Gründe. Nicht 
nur die körperlichen Effekte von regelmäßiger Bewegung, sondern auch der 
positive Einfluss auf die geistige Entwicklung bei heranwachsenden Kindern 
und Jugendlichen sind bewiesen. Außerdem kommt es bei sportlich bewegten 
und besser trainierten Menschen jeden Alters zu einer deutlichen Erhöhung 
der psychischen Belastbarkeit und einer verbesserten Stressresistenz.
Regelmäßige Bewegung wirkt sich auf unseren Körper positiv aus: Die Mus-
kulatur und das Immunsystem werden gestärkt, die Lungenfunktion und die 
Blutwerte verbessern sich, das Herz wird kräftiger und der Stoffwechsel kur-
belt die Fettverbrennung an. Ausdauertraining ist sozusagen eines der besten 
„Medikamente“.

Tipps für familienfreundliches Laufen:
•	 Anfangs Gehen mit Laufen individuell kombinieren (z.B. je nach Steigung: 

Bergauf Gehen – dann wieder Laufen oder 2 Minuten Laufen – 2 Minuten 
gehen oder 3 Minuten Laufen – 1 Minute Gehen)

•	 Regelmäßiges gemeinsames Laufen
•	 Das Tempo an die Schwächste/den Schwächsten anpassen, so dass man 

gerade noch miteinander sprechen kann/könnte
•	 Die Kinder langsam an größere Runden und schnelleres Tempo gewöhnen
•	 In den Familienalltag einbauen und das Laufen zum Fixpunkt werden lassen
•	 Positive gegenseitige Motivation
•	 Kein Ausüben von Zwang und Druck
•	 Lob und Anerkennung aussprechen!

Gesunde Gemeinde

GESUNDHEITSTIPPS 
FÜR DEN WEG ZU GLÜCK 
UND LEBENSFREUDE

•	 Einfach einmal herzhaft lachen – 
am besten mehrmals täglich!

•	 Umgib dich so oft wie möglich 
mit Menschen, die dir gut tun.

•	 Bewege dich! Bewegung macht 
glücklich.

•	 Versuche auch die kleinen Freu-
den im Alltag wahrzunehmen 
und zu genießen.

•	 Lerne Achtsamkeit und versu-
che im Hier und Jetzt präsent zu 
sein.

•	 Nimm wahr, was gut funktio-
niert, anstatt dich auf Dinge zu 
stürzen, die falsch laufen.

•	 Lobe dich, wenn Herausforde-
rungen geschafft sind.

•	 Lass auch unangenehme Gefüh-
le zu. Eine positive Einstellung 
bedeutet keinesfalls, dass man 
die Existenz von Problemen und 
Leiden leugnet.

•	 Schenke auch anderen Men-
schen ein Lächeln! Freundlich-
keit erhöht das eigene Glück.

•	 Fördere deine persönlichen 
„Glücklichmacher“: Engage-
ment in Beziehungen oder Eh-
renamt usw., die Pflege von 
Freundschaften und die Fähig-
keit zu lieben und dem eigenen 
Handeln einen Sinn zu verleihen.

JUGENDLICHE BRAUCHEN BEWEGUNG – MEHR DENN JE

GESUNDHEITSTIPPS

Viele Jugendliche verbringen einen 
großen Teil ihres Alltags vor dem Bild-
schirm, ob für Homeschooling oder 
zum Privatvergnügen. Die österrei-
chischen Ergebnisse der HBSC-Studie 
(Health Behaviour in School-aged Child-
ren Study 2018) zeigen deutlich, dass 
Schülerinnen und Schüler zwischen 
11 und 15 Jahren mit zunehmendem 
Alter immer weniger die Bewegungs-
empfehlungen der WHO – „7 Tage pro 
Woche für mind. 1 Stunde täglich“ – er-
füllen. Burschen sind im Schnitt mit ca. 
4,5 Tagen pro Woche eher noch bewe-
gungsfreudiger als Mädchen mit durch-

schnittlich 3,5 Tagen. Der Anteil an ab-
soluten Sportmuffeln, Couchpotatoes 
und Bewegungsverweigerern („1 x im 
Monat, seltener oder nie“) ist bei Mäd-
chen mit 11 % erschreckend hoch und 
bei Burschen mit 6 % doch auch beacht-
lich. Die Vermutung, dass Jugendliche 
zu Gunsten von Handy, Computer & Co 
lieber auf Bewegung und Sport weit-
gehend verzichten, findet ihre Bestäti-
gung ebenfalls in den Ergebnissen be-
sagter Studie. Demnach verbringt ein 
Viertel aller Mädchen und ein Fünftel 
aller Burschen im Alter zwischen 11 und 
15 Jahren mehr als 5 Stunden (!) pro Tag 

am Handy. Wie wichtig Bewegung im 
jugendlichen Alter für die Konzentra-
tion, die körperliche Entwicklung oder 
einfach nur zur Freude ist, kann an die-
ser Stelle nicht genug betont werden. 
Vor allem in Zeiten von Corona, wenn 
Schule zu Hause stattfindet, es keinen 
Schulweg gibt, der Sport im Unterricht 
ausfällt und Sportvereine ihre Angebo-
te einstellen bzw. einschränken müs-
sen, ist es besonders wichtig, dass El-
tern als positive Vorbilder agieren und 
für die ganze Familie ein bewegter All-
tag gestaltet wird: GEMEINSAM neue 
Bewegungsmöglichkeiten entdecken!
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Foto: Peter Pock

12. KICK&FUN
FUSSBALL-
CAMP
18. - 22. Juli 2022

Kinder und Jugendliche im Alter von 
6-15 Jahren erhalten eine geschulte 
Sportbetreuung von 8.00 bis 16.00 
Uhr mit Ganztagesverpflegung in den 
Gasthäusern von St. Marien.
Alle Teilnehmer erhalten eine Camp-
dress, Trinkflasche und Ball.
Anmeldungen zum Camp sind über 
die Vereinshomepage www.union-
stmarien.at möglich.

Fragen und Informationen:
Ingrid Krenn, 0676/663 75 82 oder
Christian Netherer, 0699/110 981 19

Gesunde Gemeinde

QI GONG
eine Atem- und Bewegungstherapie
Die Harmonie zwischen Seele, Kör-
per und Geist wird angestrebt. 
Energie (Qi) wird in jede Zelle des 
Körpers geschickt, Blockaden ge-
löst, der Blutdruck reguliert und das 
Immunsystem gestärkt. Es ist gut für 
die Steigerung des Wohlbefindens 
und Stärkung der Lebenskraft. Für 
jeden Menschen geeignet, ob mit 
oder ohne Vorkenntnisse.

Rückenschule: jeden Mittwoch, 18.00 Uhr
Qi gong: jeden Mittwoch, 19.00 Uhr
Wo: Niederschöfring 19, St. Marien

SELBA
Ein Projekt, um geistig und körper-
lich fit zu bleiben, für Junggebliebe-
ne ab 60. 
Unser aktueller Kurs dauert noch 
bis Mai 2022.
Wir haben viel Spaß bei Bewegung, 
Gedächtnistraining, Gesprächen, 
Hausübungen uvm.

Ulrike Pfistermüller (Qi gong 
Therapeutin, SelbA Trainerin), 
Tel. 8248

SELBA
Wer positiv denkt und lebt, sich en-
gagiert, mit anderen verbunden 
bleibt, lebt länger und gesünder und 
selbstständig. Man kann also den 
natürlichen Abbauprozess durch Le-
bensstil, Ernährung, Bewegung und 
SelbA verbessern. 
(Infos dazu googeln: „SelbA OÖ“)

Wann: montags um 15.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Marien;

Gerne darf auch geschnuppert 
werden!

STARK UND FIT 
IN DEN 

FRÜHLING
GANZKÖRPERTRAINING

Wann: montags um 18.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Marien;

Anmeldung und Information: 
Irmgard Hagmüller, 
Tel. 0650/32 33 707

MAWIBA
Tanz-Fitness-Konzept mit sanftem Beckenbodentraining für Schwangere, 
Mamas mit Babys und alle Frauen, die Spaß am Tanzen haben

Das einzigartige Konzept wird gerne 
von den Teilnehmern als „GUTE-LAUNE-
STUNDE” bezeichnet und vereint Fit-
ness, Beckenbodentraining, Spaß am 
Tanzen und an der Musik, sowie eine 
soziale Komponente.
Zusammen mit einem erfahrenen Ex-
pertenteam entwickelt, bietet MAWIBA 
spezielle Choreografien zur Becken-
bodenstärkung und Verbesserung der 
Körperhaltung, wodurch die MAWIBA-
Teilnehmer ihre Gesundheit und körper-
liche Fitness verbessern können.
Die werdenden Mamas können bereits 
mit ihren Babys gemeinsam tanzen, 
noch bevor sie sie in den Händen hal-
ten. Das Innehalten und das bewusste 
Schaukeln des Babys, das Hinspüren und 

Verbinden mit dem Baby im Bauch stärkt 
die Mutter-Kind-Bindung bereits in der 
Schwangerschaft. Nach der Geburt kön-
nen sich die Babys in ihren Tragen beim 
Tanzen an ihre Mamas kuscheln.
Das Tanzen macht nicht nur Spaß, son-
dern es regt den Stoffwechsel und un-
ser Gehirn an, stärkt das Immunsystem 
und trainiert das Herz-Kreislaufsystem. 
Durch das Tanzen können so Selbst-
wertgefühl, Zufriedenheit und Gesund-
heit gesteigert werden.

Wann: Montag und Dienstag, 
14.15 - ca. 15.15 Uhr im NÖST

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Julia Klein, Tel. 0676/760 55 47 oder 
E-Mail: klein.julia@ymail.com

Kurzinformationen MAWIBA

Der Beckenboden

Der Beckenboden besteht aus Muskeln und Bindegewebe, ist nicht sichtbar und gerät oft in

Vergessenheit! Doch ein gut trainierter Beckenboden führt zu mehr Gesundheit, Energie und

Selbstbewusstsein.  Daher  sollte  jede  Frau,  egal  in  welcher  Lebensphase,  ihren

Beckenboden  trainieren.  Eine  starke,  innere  Mitte  führt  zu  weniger  Rückenschmerzen,

unterstützt eine aufrechte Haltung und führt somit zu mehr Ausstrahlung und Stärke! Des

Weiteren  hat  ein  Beckenbodentraining  einen  positiven  Effekt  auf  die  Sexualität.  Auch

unfreiwilliger  Harnverlust  z.B.  beim  Husten,  Niesen  oder  Laufen,  kann  durch

Beckenbodentraining vorgebeugt bzw. bereits bestehende Probleme verbessern. Die gute

Nachricht ist  - für Beckenbodentraining ist  es nie zu spät- es kann ganz leicht  im Alltag

eingebaut werden! 

Rückenschmerzen

Rückenschmerzen ist  eine Volkskrankheit.  Während manche Betroffene nur  gelegentlich

unter  plötzlich  auftretenden  Rückenschmerzen  leiden,  begleiten  andere  langwierige,

chronischen Schmerzen. Es gibt viele Ursachen, warum es zu Rückenschmerzen kommen

kann,  daher  ist  es  ratsam,  anhaltende  Schmerzen  mit  einem Experten  abzuklären  und

Therapiemöglichkeiten zu besprechen. Durch regelmäßige Bewegung können körperliche,

psychische  und  geistige  Gesundheit  gefördert  werden!  Dazu  zählt  einerseits  allgemeine

Bewegung  wie  z.B.  Spazieren  gehen,  walken,  Radfahren,  tanzen  etc.  und  andererseits

PILATES 
Pilates bringt den Körper in Form, 
kräftigt die Muskeln, bringt Gelenke 
in Schwung, ohne sie zu belasten.

Turnsaal der VS St. Marien
Start: 20. April 2022

Mittwoch, 18.00-18.50 Uhr 

FATBURNER-
WORKOUT
Ein schweißtreibendes Ganzkörper-
Training zu motivierender Musik, 
strafft gezielt Problemzonen und 
optimiert die Fettverbrennung. Die-
ses effektive Workout zeichnet sich 
durch abwechslungsreiche Cardio- & 
Kräftigungsübungen aus.

Turnsaal der VS St. Marien
Start: 20. April 2022

Mittwoch, 19.00-19.50 Uhr

Anmeldung und Information: 
Andrea Nigl, nigl.andrea@gmx.at, 
Tel. 0650/931 97 00; Trainerin in Fit-
ness, Pilates, Body Art, Yoga und 
Reha- u. Rückenschultrainerin
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

APRIL 2022

02.04.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
03.04.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

09.04.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895
10.04.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

16.04.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049
17.04.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
18.04.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
	
23.04.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795
24.04.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020

30.04.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

MAI 2022

01.05.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburgerstraße 6		  4053 Haid		  07229/88625

07.05.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020
08.05.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

14.05.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249
15.05.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

21.05.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660
22.05.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

26.05.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654
28.05.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
29.05.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

JUNI 2022

04.06.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020
05.06.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023
06.06.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

11.06.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049
12.06.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249

16.06.	 Dr. Hamberger Anton 		  Wohnpark 7B 			   4053 Haid 		  07229/82806
18.06.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
19.06.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrer Straße 19			  4501 Neuhofen		  07227/22660

25.06.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
26.06.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118



18

Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen	 Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0664/9653057
Kematen	 Dr. Kodada-Kern Julian	 Bergfeldstraße 6		 Tel. 07228/7264		  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg	 Dr. Paireder		  Hauptstraße 17		  Tel. 07251/8020		  Mobil 0676/7961486
St. Marien	 Dr. Hauser-Seidl		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0664/1320184
St. Marien	 Dr. Ucsnik		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag, 	 06.30-11.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Dienstag, 	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Mittwoch,	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Donnerstag,	 06.30-11.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Freitag, 		 07.00-12.00 Uhr

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin eine halbe Stunde vor 

Ordinationsende möglich – davon ausgenommen 
sind selbstverständlich Notfälle!

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Ordination ist am 7. und 8. Juni geschlossen!

In den ärztlichen Einrichtungen herrscht Maskenpflicht!

Gesunde Gemeinde

ÄRZTENOTDIENST 0732/141

BEI DEMENZ IST ZEIT KOSTBAR
Als Partnerin des „Netzwerk Demenz OÖ“ bietet die Volkshilfe Ge-
sundheits- und Soziale Dienste GmbH (GSD) in ihren Demenz-Ser-
vicestellen in Linz-Süd, Steyr und Schwertberg (Details siehe Info-
Kasten) Beratung, Testung und Trainingsgruppen für Betroffene.
Wenn Demenz frühzeitig erkannt wird und die Betroffenen struk-
turierte Hilfe und Beratung bekommen, kann der Verlauf der Krankheit po-
sitiv beeinflusst werden. Um diese Früherkennung in unserem Bundesland 
flächendeckend zu ermöglichen, haben das Land OÖ und die Sozialversiche-
rungsträger das „Netzwerk Demenz OÖ“ geknüpft. Die Volkshilfe GSD GmbH 
agiert mit ihren Demenz-Servicestellen als Partnerin.
Neben der Beratung von Betroffenen und deren Angehörigen wird auch eine 
psychologische Abklärung angeboten, diese ist Grundlage für die weitere Vor-
gangsweise. In ortsnahen Trainingsgruppen werden individuell angepasste 
Übungen zur Erhaltung der körperlichen und geistigen Fähigkeiten und Res-
sourcen angeboten, um dadurch langfristig mehr Lebensqualität zu gewin-
nen. Darüber hinaus werden Angehörigentreffen, Vorträge und Schulungen 
angeboten.
Die Beratung und psychologische Abklärung sind kostenlos. Für das zweistün-
dige wöchentliche Training werden derzeit jeweils 15 Euro (Sozialtarif mög-
lich) verrechnet.

Um vorherige telefonische Terminvereinbarung wird gebeten.
Die Demenz-Servicestellen der Volkshilfe OÖ:
Linz-Süd (für Linz-Stadt, Linz-Land, Alkoven) 
Telefon: 0676 / 8734 1463

BERATUNGS-
ANGEBOT
Die Frauenberatungsstelle des 
Frauennetzwerks Linz-Land freut 
sich die mobile Beratung wieder 
anbieten zu können.
Angeboten wird das kostenlose Be-
ratungs- & Informationsangebot, 
welches Lebens- und Sozialbera-
tung, sowie die Beratung in schwie-
rigen Lebenssituationen und Bil-
dungsberatung umfasst.

Wann: jeden 2. Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, 

gegen Voranmeldung unter 
Tel. 0664/731 751 73 oder 

E-Mail: beratung@
frauennetzwerk-linzland.net
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www.stmarien.bvoe.at

Wussten Sie, dass die 

Bibliothek ca. 15.000 

Besucher pro Jahr hat?

SENKUNG DER 
LEIHGEBÜHR
Das ist doch mal eine gute Nachricht 
in Zeiten steigender Preise. 
Die Bibliothek St. Marien senkt die 
Leihgebühren für alle audiovisuel-
len Medien, sprich Hörbücher, DVD, 
CD-ROM, CD. Für all diese Medien 
beträgt die Leihgebühr ab 1.1.2022 
einheitlich nur noch € 0,50/Medium/
Woche. 
Zu diesem Preis kann man noch 
leichter einmal ein paar Filme oder 
ein Hörbuch mitnehmen. 
Daher: nutzen Sie die Gelegenheit!

Bibliothek

THEMA NACHHALTIGKEIT

LANGE NACHT 
DER BIBLIOÖ-
THEKEN
Die Bibliothek St. Marien betei-
ligt sich an der Langen Nacht der 
BibliOÖtheken am 30. April 2022 
von 18.00 – 22.00 Uhr. 
Unter dem Motto „Walpurgis-
nacht“ findet folgendes Programm 
statt:

•	 2 Lesungen für Kinder (um 
17.00 Uhr und um 18.00 Uhr) 

•	 anschließend „Basteln mit Da-
niela“

•	 und Spieleabend für die ganze 
Familie (bis 22.00 Uhr) 

Verbringen Sie die Walpurgisnacht 
in der Bibliothek St. Marien – Ver-
kleidungen sind sehr willkommen!

Das Team der Bibliothek freut sich 
auf regen Besuch! 

Die Bibliothek St. Marien beschäftigt 
sich derzeit vermehrt mit Nachhaltig-
keit, wobei das Modell „Bibliothek“ 
ohnehin schon ein Musterbeispiel von 
Nachhaltigkeit ist.
„Nachhaltigkeit bei Kleidung“ war das 
Thema eines Workshops, bei dem das 
Team der Bibliothek sehr anschauliche 
Informationen aber auch sehr prakti-
sche Tipps erhielt. 
Geleitet wurde der Workshop von 
einer Mitarbeiterin von Welthaus = 
entwicklungspolitische Fachstelle der 
Diözese Linz. 
Zu fair fashion und zum umfassenden 
Thema Nachhaltigkeit (Recycling, 
Umweltschutz, ökologischer Fußab-

druck, uvm.) liegen für Kinder und 
Erwachsene in der Bibliothek Bücher 
zum Entleihen auf. 

Foto: Bibliothek St. Marien
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Con-
ditions/Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) liefern für Poli-
tik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen 
in Österreich von sozialen und berufli-
chen Veränderungen geprägt. Gerade 
in dieser herausfordernden Zeit ist es 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistikverordnung des Bundesministe-
riums für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) so-
wie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-

den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2022 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch oder 
über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine 
Spendenmöglichkeit für das öster-

reichische Naturschutzprojekt „CO2-
Kompensation durch Hochmoorrena-
turierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
im Rahmen der SILC-Erhebung gesam-
melten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistik- und Datenschutzge-
setz streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter:

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01 711 28-8338, E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Glanzlichter

WEIHNACHTSFEIER BETREUBARES WOHNEN
Im Namen der Bewohnerinnen und 
Bewohner des Betreubaren Wohnens 
bedanken wir uns recht herzlich bei 
der Raiffeisenbank St. Marien und 
dem Vorstandsvorsitzenden Ing. Ha-
rald Maier, MBA für die finanzielle Un-
terstützung.

Dadurch konnten wir eine schöne 
Weihnachtsfeier ausrichten, was uns 
einen sehr gemütlichen Abend be-
schert hat. 

Betreuerin 
Ecklmayr Friederike
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PROJEKTTAG ZUM THEMA MÜLL & RECYCLING
Am 9. Februar 2022 drehte sich in den 
2. Klassen der Volksschule St. Marien 
alles um die Themen Müll und Recyc-
ling.
Im Zuge dessen wurden die Kinder kre-
ativ und konnten ihrer Fantasie freien 

Lauf lassen. So entstand aus alten Kar-
tons und Schachteln ein „magisches 
Zauberschloss” und aus gesammeltem 
Plastikmüll viele fantasievolle Tiere. 
Ebenso baute die Klasse gemeinsam 
ein „Wurmkistl”, welches nun als 

lebender Biomüll dient. Wir sind ge-
spannt, ob unsere 500 Würmer gute 
Arbeit leisten. 
Die Kids waren mit Feuereifer dabei 
und alle Beteiligten hatten großen 
Spaß an der Sache. 

Fotos: VS St. Marien

DIGITALISIERUNG DER VS ST. MARIEN
Die Digitalisierung erfasst schon heute 
fast alle Lebensbereiche und hat ein 
großes Potential für das Bildungswe-
sen. Um dieses Potential zu nutzen, 
wurden in den vergangenen Jahren 
und auch in den vergangenen Mona-
ten wichtige Schritte gesetzt.
Der Grundpfeiler wurde durch die 
Implementierung eines guten WLAN-
Netzwerkes im gesamten Schulge-
bäude sowie neue Laptops samt War-
tungsverträgen durch die Gemeinde 
St. Marien gelegt.
In den vergangenen Monaten hat die 
Firma Canon durch das Bemühen von 
Herrn Harald Koll zwei hochwertige, 
gebrauchte Beamer zur Verfügung 
gestellt. Auch die Firma Conex hat uns 
zwei gebrauchte Beamer gesponsert.
Die Raiffeisenbank St. Marien hat da-
ran gerne angeknüpft und ebenfalls 
ein gebrauchtes Endgerät gesponsert 
und unterstützt darüber hinaus mit ei-
nem großzügigen finanziellen Beitrag. 
Dieser wird unsere Digitalisierung wei-
ter vorantreiben.
DAFÜR SAGEN WIR DANKE!
Unsere Pädagoginnen haben dadurch 

die Möglichkeit digitale Inhalte mit 
deutlich reduziertem Aufwand in den 
Unterricht zu integrieren. Gleichzeitig 
können wir das Interesse an Technolo-
gie bei unseren SchülerInnen wecken 
und erste digitale Kompetenzen för-
dern.
Die Erfahrung zeigt, dass die einfache 
Verfügbarkeit den Einsatz optimiert. 

Foto: VS St. Marien

Wir freuen uns, dass wir unseren Un-
terricht nun durch die gesponserten 
Beamer zusätzlich aufwerten können. 
Die VS St. Marien hat sich zum Ziel ge-
setzt die Digitalisierungsoffensive in 
den Bereichen Software, Hardware 
und Fortbildung weiter zu forcieren. 

Der Elternverein und das 
Pädagoginnenteam der VS St. Marien 
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DANKE
Ein ganz großes Dankeschön gebührt 
Frau Kornelia Rogl für ihre wertvolle 
pädagogische Arbeit, ihre Führungs-
qualitäten und ihr Verständnis für 
die Eltern. Nach etwas mehr als 28 
Dienstjahren als Leiterin der Kinder-
bildungs- und Betreuungseinrichtung 
Weichstetten übergab sie die Leitung 
im Jänner an Iris Wollersberger und 
trat die Freizeitphase ihrer Altersteil-
zeit an. 
Wir wünschen Frau Rogl für den neuen 
Lebensabschnitt alles erdenklich Gute!
Frau Wollersberger wünschen wir viel 
Kraft für die neue Herausforderung 
und Freude bei der Arbeit mit den Kin-
dern!

v.l. Bgm. Walter Lazelsberger, Adelheid Ruf, Katharina Etl, Diakon Mag. Franz Landerl

FAMILIEN-
FASTTAG
„Teilen spendet Zukunft!“
Auch in diesem Jahr unterstützte der 
Bürgermeister die Aktion Familien-
fasttag und lud die MitarbeiterInnen 
der Gemeinde zum Fastenbeugerl-
Essen ein. 
Mit dieser Aktion fördert die Katholi-
sche Frauenbewegung die Frauenor-
ganisation AKKMA. „Frauen sorgen 
dafür, dass das Leben weitergeht – 
überall auf der Welt.“

Frau Konstanze Rathgeb, die seit 
dem Jahr 2014 der Kinderbetreu-
ungseinrichtung St. Marien vor-
stand, ging mit Jänner in den Mutter-
schutz und hat die Leitung an Frau 
Stefanie Schachner, die sich bereits 
ausgezeichnet in ihre neue Aufgabe 
eingearbeitet hat, übergeben. Herz-
lich willkommen!
Wir möchten uns bei Frau Rathgeb 
für die wertvolle Arbeit bedanken, 
die sie als Leiterin im Kindergarten 
geleistet hat und wünschen ihr und 
ihrem Mann eine schöne, spannende 
Zeit mit dem kleinen Paul!

v. l. Konstanze Rathgeb, Stefanie Schachner, Bgm. Walter Lazelsberger

v.l. Iris Wollersberger, Kornelia Rogl, Bgm. Walter Lazelsberger
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DIE WALDGEISTER WAREN UNTERWEGS!

Unser gemeinsamer Pfadfinderfa-
sching wurde heuer etwas anders ge-
feiert. WiWö´s wie auch GuSp nahmen 
sich viel Zeit, damit sich jedes Kind zu 
seinem ganz persönlichen Waldgeist 
verwandeln konnte. Seit Weihnachten 
wurden mit viel Sorgfalt und Kreativi-
tät Masken aus Pappmaché und selbst-
gesuchten Naturmaterialien gefertigt.
Bei unserer Faschingsstunde vor den 
Ferien gab es dann viele Spiele, wo 
sich die Geister mit Brummen verstän-

digten, Bäume mit Tast-, Geruch- und 
Spürsinn gefunden werden mussten, 
aber auch das Vertrauen auf das eige-
ne Gehör und die Geräusche der ande-
ren Waldwesen auf eine harte Probe 
gestellt wurde!
Beim Wiesenschachspielen und Flie-
gerbauen konnten Groß und Klein ihre 
Geschicklichkeit schulen und der vor-
bereitete Springparcour war gar nicht 
so leicht, wie er aussah!
Aber auch unsere Waldgeister lieben 

Süßes und daher wurde der gemein-
same Abschluss mit köstlichen Fa-
schingskrapfen gefeiert. Jetzt freuen 
wir uns auf den Sommer, damit wir 
wieder viele Abenteuer draußen erle-
ben können!
Herzlichen Dank für die super Unter-
stützung von Familie Bernhard Mayr 
aus Ansfelden, die uns die räumlichen 
Möglichkeiten für unsere doch sehr 
aufwendigen Bastelarbeiten zur Ver-
fügung gestellt hat!

GuSp Gruppenleiterin Martina Stumptner

Fotos: Pfadfinder Nöstlbach

LEITERINNEN-
WECHSEL
Am Samstag, 29.01.2022 fand die Jah-
reshauptversammlung der Landju-
gend Neuhofen-St. Marien, gemäß 
der Covid-19 Verordnungen in hybrider 
Form statt. Der Vorstand sowie die Eh-
rengäste trafen sich dazu im Gasthof 
Templ und die Mitglieder waren via 
Zoom dabei.
Nach einem umfassenden Jahresrück-
blick fanden die Neuwahlen statt. Im 
Vorstandsteam gab es einen internen 
Leiterinnenwechsel. Margret Hauhart 
gab dieses Amt an Hanna Haslehner 
weiter, Michael Pfistermüller ist wei-
terhin Leiter. Außerdem dürfen wir 
Elisa Pfistermüller als Multimediarefe-
rentin neu im Vorstand begrüßen.
Trotz der Pandemie ist bei der Landju-
gend einiges los. Im letzten Jahr wurde 
das Bezirkspflügen mit anschließen-
dem Frühschoppen für Jung und Alt 
in Neuhofen veranstaltet. Motiviert 

starten wir ins neue Jahr und möchten 
unsere nächste große Veranstaltung 
die Neuhofner Mostkost am Samstag, 
den 23. April 2022 ankündigen.
Falls auch du Interesse an einer ab-
wechslungsreichen Freizeitbeschäf-

tigung hast und gerne unter Leuten 
bist, melde dich gerne bei unserer 
Newcomerreferentin Margret Hau-
hart (Tel. 0650/406 30 55).
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
und lustiges Landjugend - Jahr 2022.

Foto: Landjugend Neuhofen-St. Marien
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HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH
Pflichtbereichskommandant HBI Alfred Nömayr feierte seinen 60. Geburtstag

VIEL ERFOLG!
Bürgermeister Walter Lazelsberger wünscht der St. Marienerin Ursula Wahl viel Erfolg für 
ihre freiberufliche Tätigkeit als Physiotherapeutin in der Praxis in Hofkirchen i.Trk.  

HERZ & HIRN

„Für mich ist Physiotherapie auf einer 
wichtigen Patienten-Therapeuten-Be-
ziehung aufgebaut. 
Hier gilt der Patient für mich als Exper-
te für seinen eigenen Körper. Ich sehe 
mich als Begleiterin, um gemeinsam 
realistische Ziele zu formulieren, Mög-
lichkeiten zur Veränderung aufzuzei-
gen und die Freude und Motivation an 
Bewegung aufrechtzuerhalten oder 
wiederzuerlangen. 
Schmerz ist immer eine hoch indivi-
duelle und emotionale Erfahrung und 
verlangt eine dementsprechende 
sensible Herangehensweise“, Ursula 
Wahl, Bsc.

Physiotherapie mit Herz und Hirn, 
Thannstraße 2/2, 

4492 Hofkirchen im Traunkreis
Tel. 0677/644 211 51

www.herzundhirn.info

Der Pflichtbereichskommandant der 
Gemeinde St. Marien und zugleich der 
Kommandant der FF Weichstetten 
feierte am 14.02.2022 seinen 60. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass wurde ein 
besonderes Geschenk gesucht  und 
dieses bekam er in Form eines eigenen 
nachgestellten Dienstautos.

Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr besorgten in Eigenregie ein 
schrottreifes Fahrzeug, welches in 
mehreren Arbeitsstunden zu einem 
Spezialfahrzeug umgebaut wurde. 
Wahrheitsgetreu wurde das Fahrzeug 
mit Blaulicht, Folgetonhorn und diver-
sen Einsatzgeräten wie Feuerlöscher, 
Einsatzleiter, usw. ausgerüstet. 

Die Mannschaft der FF Weichstetten 
bedankt sich bei ihrem Kommandan-
ten Fredl für die besonders wertvolle 
Arbeit im Feuerwehrdienst und auch 
auf privater Ebene.  „Wir sind sehr 
stolz darauf dich als  Kommandant, 
Kamerad und Freund zu haben und 
wünschen nochmal ALLES GUTE 
zum 60. Geburtstag!“

Schriftführer AW Thomas Steinbauer

Auch die Gemeinde St. Marien gratu-
liert dem Kommandanten HBI Alfred 
Nömayr sehr herzlich, wünscht ihm 
alles Gute, Gesundheit und Glück und 
bedankt sich für sein langjähriges En-
gagement bei der FF Weichstetten!
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FRÜHJAHRSKONZERT DER ORTSKAPELLE 

Groß war die Freude der Musikerinnen 
und Musiker des Musikvereins Ortska-
pelle St. Marien, als sie nach dreijähri-
ger Pause am 12. März zum traditionel-
len Frühjahrskonzert in den Kultursaal 
der Volksschule einladen durften. 
Das abwechslungsreiche Konzertpro-
gramm, einstudiert und dirigiert von 
Kapellmeister Michael Radlgruber so-
wie seinen beiden Stellvertretern Jo-
hann Schachner und Julian Heidlmay-
er, stand unter dem Motto „Der Geist 
der Musik“.
Melanie Heidlmayer führte das Pub-
likum mit ihrer informativen und un-
terhaltsamen Moderation durch den 
Konzertabend.
Eröffnet wurde das Konzert mit dem 
Beitrag der MiniMusicMakers, gefolgt 
von der festlichen „Fanfare for 2022“, 
komponiert und dirigiert von Julian 
Heidlmayer. Es folgten Kompositio-
nen, die auf Geschichten aus der grie-
chischen und nordischen Mythologie 
basierten sowie das Stück „Espiritu“ 
mit kraftvollen, lateinamerikanischen 
Rhythmen. Anschließend führte der 
Geist der Musik die Konzertbesu-
cherinnen und Konzertbesucher mit 
dem Medley „Aladdin“ in den Orient. 

Bekannte Melodien aus dem Musi-
cal „Jesus Christ Superstar“ und der 
kraftvolle Superhit „Skyfall“ aus dem 
gleichnamigen James Bond Film sorg-
ten für musikalische Abwechslung und 
gute Unterhaltung. Energiegeladen 
war auch die Zugabe – „Baba Yetu“ –  
mit einem Wechselspiel aus Instrumen-
talmusik, Rhythmik und Gesang.
Beim diesjährigen Frühjahrskonzert 
wirkten Magdalena Brandstetter, 
Christina Forstner, Miriam Haider, 
Stephan Hölzl, Sophie Kauch, Simon 
Meier, Lorena Platzl, Elisabeth Pührin-
ger, Paul Schicklgruber und Marlene 
Sturmberger erstmalig mit. Viel Freude 
beim Musizieren! 
Die Ortskapelle gratulierte auch allen 
Musikerinnen und Musikern, die in 
den letzten Jahren ein Jungmusiker-
Leistungsabzeichen abgelegt hatten 
sowie Julian Heidlmayer zur abge-
schlossenen Kapellmeisterausbildung.
Zahlreiche Musikerinnen und Musiker 
erhielten im Namen des Blasmusikver-
bandes Ehrungen für ihr langjähriges 
Engagement:

Verdienstmedaille in Bronze:
Monika Blaimschein, Benjamin Maier, 

Hannes Pfistermüller, Stephanie 
Rumetshofer
Verdienstmedaille in Silber:
Franz Forstner, Gudrun Pühringer, 
Michael Radlgruber, Johannes Rogl, 
Ingrid Vorauer
Verdienstmedaille in Gold:
Manuela Heidlmayer
Ehrenzeichen in Silber:
Helmut Heidlmayer, Friedrich 
Pfistermüller, Johann Reder
Ehrenzeichen in Gold:
Ernst Schamberger, Christian Roiser
Verdienstkreuz in Silber:
Johann Schachner
Verdienstkreuz in Gold – 
für 55 Jahre aktive Mitgliedschaft
Alfred Rogl

Aus aktuellem Anlass spendete die 
Ortskapelle alle freiwilligen Spenden 
des Konzertabends an die OÖ. Land-
lerhilfe zur Unterstützung der Men-
schen in der Ukraine. Die Raiffeisen-
bank St. Marien erklärte sich spontan 
bereit, den Spendenbetrag zu verdop-
peln. Die Ortskapelle bedankt sich bei 
allen Spenderinnen und Spendern so-
wie bei der Raiffeisenbank St. Marien 
nochmals auf das Herzlichste!

Bericht von Schriftführerin Martina Rogl
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Grias di im

Jetzt neu in Gerersdorf
Kematen a. d. Krems

..wie Eingelegtes, Selbstgemachtes von Obst und Gemüse sowie 
Wurstwaren vom Hofschwein. Wein, Bier, Säfte, Brot, Milchprodukte 
und vieles mehr

Unsere Öffnungszeiten:
Mi-Sa: 08:00 bis 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch

VerkäuferInnen für unser 
Erdbeerstandl. Mitte Mai 
bis Ende Juni. Bewerbungen 
an office@hofgenuss.at oder 
07228/93080.

Bei uns gibt‘s Produkte..

Steffi & Paul
Wir suchen

Route planen.

Adresse: Hofgenuss Laden, 
Gerersdorf 9, 4531 Kematen an der Krems
www.hofgenuss.at

@hofgenuss.schiefermair

Ferienprogramm mit Mehrwert!

Fünf Tage Fun, Sprachspiele, Sprachtraining, Freunde, Teambuilding 
und Workshops zu verschiedenen englischsprachigen Kulturen!
Betreuung durch ausgebildete English Teachers / Native Speakers, 
die ein Eintauchen in ein internationales Lernumfeld ermöglichen.

SprachwocheEnglische

Jetzt Platz sichern!
Hier findest Du das 

Anmeldeformular und alle 

Infos nochmal online.

AnmeldenOnline

www.get-academy.com
unter

Sorglos-Paket
E 8,–+ 

Das „Sorglos-Paket“ 
ermöglicht eine kostenlose 
Stornierung bis 10 Tage
vor Beginn der Sprachwoche!

E 185,–inkl. MwSt.

5 Tage

(*gültig bis 30.4.22)

Frühbucherbonus*: 
nur E 175,– pro Kind

von 8 bis 14 Jahren
Boys & Girls

Telefon +43 7614 21499 . E-Mail: ferien@get-academy.com

www.get-academy.com

MO– DO: 9 bis 15 Uhr / FR: 9 bis 14 Uhr

1.  – 5. August 2022 

in St. Marien

UGER
W I R T S H A U S

Sucht einen motivierten 
Koch-Kellner-Lehrling 

ab Sommer 2016!

Luger_Inserat_Lehrling.indd   1 25.11.15   14:02

Sucht einen motivierten 
Koch-Kellner-Lehrling und 

Aushilfen im Service ab sofort!
Infos Tel: 0676/758 17 54
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com
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Du suchst eine neue Aufgabe? Wir suchen neue Talente!
Als zuverlässiger Partner für unsere Firmenkunden entwickeln und  

assemblieren wir jeden Tag hochwertige und innovative Einbaumonitore.
Werde Teil unseres eingespielten Teams! In welcher unserer offenen 

Stellen zum sofortigen Eintritt in 4052 Ansfelden siehst du dich?

ProduktionsmitarbeiterIn in der Monitorfertigung 
(Vollzeit // min. 1.740,- bis 1.900,- brutto/Monat)

TechnikerIn in der Qualitätssicherung 
(Vollzeit // min. 1.740,- bis 2.100,- brutto/Monat)

Versand-Mitarbeiter/in mit technischem Verständnis 
(Vollzeit // min. 1.740,- bis 1.900 brutto/Monat)

Du bist noch unsicher, welcher Job am besten zu dir passt? Finde 
heraus, welche Aufgaben dich erwarten: https://mikka.com/karriere 
Zeig uns, dass du das Zeug dazu hast und schick noch heute deinen 

Lebenslauf an Stefanie Matzner s.matzner@mikka.com.

Unser Team geht gerne neue Wege und stellt sich den Herausforde-
rungen. Gemeinsam finden wir innovative Lösungen und erreichen 
unsere Ziele! Deshalb sind die angeführten Verdienste nur kollektiv-
vertragliche Mindestangaben – du verdienst natürlich deiner Erfah-
rung und Qualifikation entsprechend mehr. Lass uns gerne persönlich  

darüber sprechen!

MIKKA GmbH
Traunuferstraße 110 | 4052 Ansfelden | 07229 23023

IMMER AM SCHIRM,
JOBS DIE PASSEN.
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4502 St. Marien, St. Marien 21 · +43 664 1919 030  www.tj-sonnenschutz.at

Rollladen Markisen Jalousien Insektenschutz

TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2021_A.indd   1TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2021_A.indd   1 19.10.21   12:1619.10.21   12:16

SONDERÖFFNUNGSTAGE 
an unserem Standort 
in der Eisenstrasse 9

07.04.2022  von 8-18 Uhr
08.04.2022  von 8-18 Uhr
09.04.2022  von 8-13 Uhr

Garten- und Poolzubehör bei uns erhältlich!

www.bts-pool.at

Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at
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APRIL
Samstag, 02.04.2022
FLURREINIGUNGSAKTION
Details siehe Seite 32

Sonntag, 03.04.2022
KRAPFEN TO GO
10.00-15.00 Uhr, Kirchenplatz St. Marien
Bäuerinnen St. Marien

Dienstag, 05.04.2022
FRÜHJAHRSAUSFLUG
zum Schiederweiher und
Firma „Grüne Erde“ in Scharnstein, 
Anmeldung bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 09.04.2022
FRÜHJAHRSKONZERT 
19.30 Uhr, Gasthaus Dutzler
Musikverein Weichstetten

Donnerstag, 21.04.2022
WANDERUNG 
Vorderer und hinterer Signalkogel –
Langbathseen
Anm. Karl Wimmer, Tel. 84 64
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 23.04.2022
MOSTKOST
14.00 Uhr, Fam. Zauner vlg. Stadlbauer
Landjugend St. Marien-Neuhofen

Sonntag, 24.04.2022
GENERALVERSAMMLUNG 
10.30 Uhr, Gasthof Templ
Raiffeisenbank St. Marien

Montag, 25.04.2022
STEUERSPRECHTAG 
18.00 Uhr, Gasthaus Luger
Anmeldung Max Berhuber, Tel. 8420 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Donnerstag, 28.04.2022
ORTSWANDERTAG
Start und Ziel bei Fam. Schachner, 
Kimmersdorfer Str. 1, Beginn 14.00 Uhr          
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 30.04.2022 
BLUMEN- UND 
PFLANZENMARKT 
mit Guglhupfverkauf, 08.00-12.00 Uhr, 
Pfarrheim St. Marien, Anmeldung:

agnes.blaimschein@aon.at oder 
Tel. 0680/201 29 18
Pfarre St. Marien

MAI
Sonntag, 01.05.2022 
MAIBAUMAUFSTELLEN 
10.00 Uhr, LJ/JVP St. Marien
10.00 Uhr, FF Weichstetten

Mittwoch, 04.05.2022
MUTTERTAGSFEIER
Singgruppe und SR Reingruber 
Monika, 15.00 Uhr, Gasthaus Luger
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 07.05.2022
MUTTERTAGSBRUNCH
09.00 Uhr, Gasthof Templ
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Samstag, 07.05.2022
FLORIANIMESSE
19.00 Uhr
FF Weichstetten

Sonntag, 08.05.2022
FLORIANIMESSE
09.30 Uhr
FF St. Marien

Samstag, 14.05.2022
MOSTKOST 
14.00 Uhr, Musikheim Weichstetten
Musikverein Weichstetten

Samstag, 14.05.2022
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
14.00 Uhr, Gasthof Templ
Pensionistenverband

Dienstag, 17.05.2022
TAGESFAHRT NACH 
NIEDERBAYERN  
Anmeldung bei Christine Platzl, Tel. 8381 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 21.05.2022
ERSTKOMMUNION
Pfarre St. Marien

Sonntag, 22.05.2022
FAHRZEUGSEGNUNG MIT 
FELDMESSE 
09.30 Uhr, FF Haus St. Marien
FF St. Marien
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Donnerstag, 26.05.2022
ERSTKOMMUNION
Pfarre Weichstetten

Montag, 30.05.2022
BEZIRKS-RADAUSFLUG
Start 09.00 Uhr, Kirchenplatz St. Marien 
Anm. Toni Forstner, Tel. 0676/814 253 01 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

JUNI
Donnerstag, 09.06.2022
GEMEINDERATSSITZUNG
19.00 Uhr, GR-Sitzungssaal

Freitag-Sonntag, 10.-12.06.2022
TAG DER OFFENEN TÜR IM
SIEDLERVEREINSHAUS
Nöstlbach
Siedlerverein St. Marien

Sonntag, 12.06.2022
SEGNUNG/ERÖFFNUNGSFEIER 
SIEDLERVEREINSHAUS
Nöstlbach
Siedlerverein St. Marien

Samstag, 25.06.2022
GATSCHFUATNLAUF
13.30 Uhr, Freizeitanlage Weichstetten
LC Weichstetten

Samstag, 25.06.2022
GEMEINDEROAS
13.30 Uhr
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Sonntag, 26.06.2022
JUBELPAARFEIER
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Bitte beachten Sie, dass 
coronabedingt Terminänderungen/

Absagen jederzeit möglich sind.
Es gelten immer die zum 

Zeitpunkt der Veranstaltung 
aktuellen Covid-19 Regeln.

TREFFPUNKT TANZ
06.04., 20.04. um 09.00 Uhr im Pfarrsaal
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Rosemarie Winklmair, Tel. 8418

LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr; Treffpunkt: 
Vorplatz/Eingang-Volksschule; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

KRÄUTERTREFF/
WANDERUNG

Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 11.04., 09.05., 13.06.2022

GEMEINSAM LAUFEN
jeden Dienstag um 18.00 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten
Info unter Tel. 0664/807 627 19 
(Thomas Schachner)

NORDIC WALKING
jeden Dienstag – ab 12. April 2022 
um 18.00 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz ehem. FF St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

JJaaggddggeesseellllsscchhaafftt  SStt..  MMaarriieenn  
 

Wildbret-Verkauf 2022                       
Terminübersicht 
Samstag, 21. Mai 2022  09:00- 11:00 Bratwürstel, Käsekrainer, Burger 
     Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
 
Samstag, 25. Juni 2022 09:00- 11:00 Bratwürstel, Käsekrainer, Burger 
       
Samstag, 15. Okt. 2022 09:00- 11:00 Burger, Leberkäse Normal und Käse 
     Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
      
Freitag, 25. Nov. 2022 16:30-18:30 Bratwürstel  
      
Freitag, 16. Dez. 2022  16:30-18:30 Bratwürstel;  
     Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
 
VPE Bratwürstel: 4Paar/Pkg (0,5kg); VPE Burger: 4 Stk/Pkg; VPE Leberkäse: 0,5kg;  
 
Gerne nehmen wir im Herbst auch Ihre Vorbestellungen für Hase und Fasan (küchenfertig) entgegen.  

Vorbestellungen für Rehfleisch und unsere Wild-Produkte werden bis eine Woche vor dem 
Verkaufstermin unter der E-Mail-Adresse jagd.stmarien@gmail.com oder von unserem Wildmeister 
Manfred Sturmberger unter 0676/444 06 41 gerne entgegengenommen.   

Abholung im Wildkeller – Gasthof Templ – straßenseitig! 

 

 

Sonntag, 12.06.2022
VATER UNSER ÜBERGABE 
1. KLASSE 
09.30 Uhr, Kindergarten-Gottesdienst 
zum Vatertag
Pfarre St. Marien

Sonntag, 12.06.2022
JUBELPAARFEIER
09.00 Uhr, Pfarrkirche Weichstetten
Pfarre Weichstetten

Sonntag, 19.06. - Mittwoch, 22.06.2022
4-TAGES-FAHRT 
Augsburg, Heidelberg, Schwäbisch Hall, 
Nürnberg; Anm. Christine Platzl, Tel. 8381 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 24.06.2022
PETERLFEUER
18.00 Uhr, St. Michael
Musikverein OK St. Marien

Samstag, 25.06.2022
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
08.00-12.00 Uhr, FF-Haus
ab 16.00 Uhr Grillabend
FF Weichstetten

WILDBRET-VERKAUF 2022
Terminübersicht

Jagdgesellschaft St. Marien

REDAKTIONS-
SCHLUSS
nächste Gemeindezeitung: 3. Juni 
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Auch heuer laden wir wieder herzlich ein zum Mitmachen bei der 

F L U R R E I N I G U N G S A K T I O N
am Samstag, 2. April 2022

Der Ablauf wird in ähnlicher Form wie im letzten Jahr stattfinden:
•	 Gemeinsam – unter Einhaltung der Covid-19-Vorsichtsmaßnahmen – säubern wir die Natur in 

unserem Gemeindegebiet.
•	 Wir organisieren uns in den Tagen vor der Aktion telefonisch oder per E-Mail (z.B. Klärung der 

Frage: „Wer geht mit wem welche Bereiche ab?“).
•	 Allen TeilnehmerInnen werden in der Woche vor und am Tag der Flurreinigungsaktion Müll-

säcke für den Einsatz zur Verfügung gestellt (abzuholen am Gemeindeamt bzw. am 2. April 
ab 8.00 Uhr im Bauhof).

•	 Die bei der Aktion befüllten Müllsäcke können am Tag der Aktion an Sammelplätzen in jedem 
Ortsteil abgegeben werden (St. Marien: Bauhof, Weichstetten: Freizeitanlage, 

       Nöstlbach: Freizeitanlage).
•	 Wir ersuchen nur in Kleingruppen (Abstandsregeln/Maske) oder in Gruppen mit Personen, 

die alle demselben Haushalt angehören, teilzunehmen.
•	 Wer kann, den bitten wir, diesmal auch einen gelben Sack mitzunehmen, um Verpackungs-

material zu trennen.
•	 Bilder schaffen Bewusstsein: Wir laden dazu ein uns Fotos vom Sammeln, von befüllten Müllsä-

cken und unserer gesäuberten Natur zukommen zu lassen.

Wir bitten um Anmeldung bis Donnerstag, 31. März 2022!
Anmeldung und Informationen: Dr. Bernd Reichl (Klima- und Bodenbündnis St. Marien), 
Tel. 0676/625 69 35, E-mail: info@klima-stmarien.at

Ich bedanke mich bereits jetzt bei den Freiwilligen Feuerwehren St. Marien und Weichstetten 
sowie bei den Arbeitskreisen Gesunde Gemeinde und Klimabündnis für die Beteiligung und 
insbesondere bei Herrn Dr. Bernd Reichl für sein großes Engagement rund um die Organisation 
der Flurreinigungsaktion!

Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen!

Walter Lazelsberger
Bürgermeister


